
Ailingen aktuell
Herbstzeit:  
Anlieger müssen Laub 
wegräumen 
Die bunten Blätter im Herbst sind schön 
anzusehen, können auf Geh- und Rad-
wegen aber zu einer Gefahr für Fußgän-
ger und Radler werden. Sind Wege stark 
von Laub bedeckt, besteht Sturzgefahr, 
weil das Laub auch noch durchnässt und 
dann besonders rutschig ist. Wenn jemand 
stürzt und sich verletzt, kommt schnell die 
Frage auf, wer das Blätterlaub hätte besei-
tigen müssen. 
Nach der Räum- und Streupflichtsatzung 
der Stadt Friedrichshafen sind die Bürge-
rinnen und Bürger verpflichtet, Gehwege 
auf einer Breite von einem Meter von Laub 
freizukehren. Dies gilt auch in Siedlungs-
straßen, die keinen ausgebauten Gehweg 
haben. In diesen Straßen sind von den An-
liegern Gehstreifen am Straßenrand von 
ebenfalls einem Meter Breite frei zu räu-
men. Dabei spielt es keine Rolle, ob das 
Laub vom eigenen oder von einem ande-
ren Grundstück stammt. 
Wohin mit dem Laub? 
Das Laub darf weder dem Nachbarn vor 
die Türe noch auf die Straße gekehrt wer-
den. Laub vor Grundstückseinfahrten, 
Zufahrtswegen und Gehwegen sollte 
möglichst auf dem eigenen Grundstück 
angehäuft werden. Ist dies aus Platz-
gründen nicht möglich, sollte es entlang 
der Grundstücksgrenze, bei Gehstreifen 
am Straßenrand, angesammelt werden. 
Dies gilt nur, wenn das Laub nicht sofort 
abtransportiert werden kann, z. B. zum 
nächsten Wertstoffhof. 
  
Was passiert, wenn man kein Laub weg-
räumt? 
Wer der Verpflichtung nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig und kann mit einer 
Geldbuße belegt werden. Sollte ein Fuß-
gänger oder Radfahrer stürzen, weil der 
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Räumpflicht nicht nachgekommen wurde, 
haftet der Straßenanlieger persönlich für 
eventuelle Unfälle. 
Die Streupflichtsatzung der Stadt Fried-
richshafen kann im Internet unter www.
ailingen.de unter Ortsrecht im Bereich Bür-
gerservice abgerufen werden und ist au-
ßerdem bei der Ortsverwaltung Ailingen in 
Zimmer 5 im EG erhältlich.
 

Ende der Sommerzeit 
Es ist wieder so weit: 
Am kommenden Sonntag, 
27. Oktober, werden die 
Uhren wieder um 1 Stun-

de von 3:00 auf 2:00 Uhr zurückgestellt.

Unsere Jubilare 
Es feiern 
  
am Sonntag, 27.Oktober, 
Herr Hans Peter Müller, 
den 75. Geburtstag; 
  
am Dienstag, 29. Oktober, 
Frau Erika Agnes Quandt, 
den 70. Geburtstag; 
  
am Donnerstag, 31. Oktober, 
Frau Elvira Schmidt, den 70. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Wertstoffabgabe am Wertstoff-
hofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
• Altglas, 
• Altkleider + Schuhe, 
• Altpapier, Pappe + Kartonagen, Alt-

metall, 
• Altholz, 
• Elektroaltgeräte, 
• Gartenabfälle, 
• Haushaltskeramik und 
• Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte bis 100 kg 
möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr 
Samstag   9 bis 13 Uhr

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu Veranstaltungen im Se-
niorentreff 

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht ger-
ne alleine, schauen Sie doch mal 

bei uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: 30. Oktober 

Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag,  

4. November von 14 bis 17 Uhr statt. 

CAFETERIA  
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
Nächster Termin: 6. November 

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitä-
ten, Bratwurst vom Grill, 

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker:   
•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
•  Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
•  Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipasti-
variationen 

• Bernhard‘s Brutzelbude

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60 348-0 
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 26. Oktober 
Apotheke in Fischbach, 
Zeppelinstraße 310, Tel. 4725
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Sonntag, 27. Oktober
Stadt-Apotheke Tettnang, 
Lindauer Straße 1, 07542 93700
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

15 Medaillen für ailinger 
Taekwando-nachwuchskäMpfer 

bei den baden-würTTeMbergischen MeisTerschafTen 
  
Bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften in Plüderhausen erkämpften sich 
die Ailinger Nachwuchstalente acht Meistertitel sowie zwei Silber- und fünf Bronzeme-
daillen. Bei spannenden Wettkämpfen zeigten die jungen Sportlerinnen und Sportler 
Ihr Können und wurden belohnt. Auch in der Gesamtwertung aller 35 teilnehmenden 
Vereine aus Baden-Württemberg erreichte der Verein Taekwondo Ailingen einen her-
vorragenden 4. Platz. 
  
Herzlichen Glückwunsch an alle Sportlerinnen und Sportler und weiterhin viel Freude 
sowie auch künftig erfolgreiche Wettkämpfe! 
  
Andreas Lipp 
Ortsvorsteher
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Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 

Home: www.stiftung-liebenau.de

Übung 
Maschinisten 
Die nächste Übung findet am  Mittwoch, 
6. November um 19:30 Uhr  statt.  
Der Kommandant
 

Freitag, 25. Oktober 
Ausstellungseröffnung: 
„Ailingen früher - landwirtschaftlich 
geprägt“ 
Gesellschaft für Geschichte 
und Heimatpflege Ailingen-Berg 
19 Uhr, Museum Ittenhausen 
  
Monatstreff 
Aquarienverein MULTICOLOR 
20 Uhr, Restaurant Dorfkrug 
  
Samstag, 26. Oktober 
Mittagessen in Ailingen 
ev. Kirchengemeinde 
11:30 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
  
Jubiläums-Konzert 
30 Jahre Gospelchor „Friends of Gos-
pel“ 
19 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
  
Samstag, 26. + Sonntag, 27. Oktober 
Ausstellung: 
„Ailingen früher - landwirtschaftlich 
geprägt“ 
Gesellschaft für Geschichte 
und Heimatpflege Ailingen-Berg 
jeweils 14 - 18 Uhr, Museum Ittenhau-
sen 
  
Samstag, 2. November 
Bunter Abend 
Landjugend Ailingen-Schnetzenhau-
sen 
20 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Schnetzenhausen 
  
Samstag, 2. + Sonntag, 3. November  
Ausstellung: 
„Ailingen früher - landwirtschaftlich 
geprägt“ 
Gesellschaft für Geschichte 
und Heimatpflege Ailingen-Berg 
jeweils 14 - 18 Uhr, Museum Ittenhau-
sen 
  
Sonntag, 3. November 
Theaternachmittag 
Landjugend Ailingen-Schnetzenhau-
sen 
15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Schnetzenhausen

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
01. - 03. November 2024

Wir wünschen unseren 
Gästen einen angenehmen 
Aufenthalt und eine erfolg-
reiche Messe. 
We welcome our guests to 

Friedrichshafen and wish you a pleasant 
stay and a successful trade fair.

Herbstangebot: 
Bodensee Card PLUS 

Mit der Bodensee Card PLUS erhalten 
Sie an 3 oder 7 frei wählbaren Tagen 
freien Eintritt in über 160 Attraktionen 
rund um den Bodensee. Die Karte ist 
auch sehr interessant für Einheimi-
sche!  Mit dem Herbstspecial vom 
14.10.2024 bis zum 31.12.2024 ist die 
Bodensee Card PLUS 2024 zu einem 
besonders attraktiven Preis -  Ermäßi-
gung von 20 % - erhältlich: 
  
Bodensee Card  PLUS für 3 Tage: 
Erwachsene (ab 16 Jahren)  60,80 € 
Kinder (6 - 15 Jahre)  36,80 € 
  
Bodensee Card  PLUS für 7 Tage: 
Erwachsene (ab 16 Jahren)  96,80 € 
Kinder (6 - 15 Jahre)  58,40 € 
  
Bitte beachten Sie Folgendes: 
• Winterpause der Flotte der Verei-

nigten Schifffahrtsunternehmen für 
den Bodensee und Rhein ab dem 
14.10.2024, 

• Informationen zu den Öffnungszei-
ten der Ausflugsziele unter www.
bodensee.eu oder auf der jeweili-
gen Homepage des Ausflugsziels, 

• Das Herbstspecial der Bodensee 
Card PLUS gilt bis zum 31.12.2024. 

  
Weitere Informationen direkt bei uns 
in der Tourist-Information oder unter 
www.bodensee.eu.

Aktuelle Informationen zu den Häfler 
Bädern unter www.bäder.friedrichs-
hafen.de 
 

Sportbad Friedrichshafen 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr 
Di: 7 - 21 Uhr 
Mi: 9 - 21 Uhr 
Do: 7 - 21 Uhr 
Fr -So: 9 - 21 Uhr 
Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr; Montag ist Damensau-
natag. 
Di - So: 10 - 21 Uhr

Schon entdeckt?

diesen Forscherrucksack können Sie bei 
uns in der Tourist-Information Ailingen ge-
gen eine kleine Gebühr ausleihen. Natür-
lich haben wir auch die passenden Ideen 
und Anleitungen, wo und was Sie tolles 
entdecken können. Kommen Sie vorbei, 
wir beraten Sie gerne.

Ortsverwaltung Ailingen 
www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag 08 bis 12 Uhr 
Montag 14 bis 17 Uhr 
Donnerstag 14 bis 18 Uhr
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UNSERE
VERANSTALTUNGSTIPPS. 

Unsere Museen bieten spezielle Ak-
tionen in den Herbstferien: 
Infos dazu finden Sie unter: 
www.dorniermuseum.de 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de 
www.zeppelin-museum.de 
  
Samstag, 26. Oktober, 11 Uhr  
Vorlesestunde  „So schön ist der 
Herbst“ 
Infos: www.medienhaus-am-see.de 
  
Sonntag, 27. Oktober, 9:30 Uhr  
Flughafen Führung  
Infos: www.bodensee-airport.eu 
  
Dienstag, 29. Oktober, 18 Uhr  
NACHTS im Schulmuseum - 
ab 8 Jahren mit Anmeldung 
Infos: www.schulmuseum.friedrichs-
hafen.de 
  
Donnerstag, 31. Oktober, 18 Uhr  
Vortrag  zum Jubiläum LZ 126 
Thema: Die große Überfahrt 
Infos: www.zeppelin-museum.de 
  
Donnerstag, 31. Oktober, 20 Uhr  
Jazz im Theater Atrium 
Infos: www.kulturhaus-caserne.de 
  
Sonntag, 3. November, 11:30 Uhr  
Zeitzeugenführung im Dorniermuse-
um 
Infos: www.dorniermuseum.de 
  
---------- 
  
WÖCHENTLICHE
VERANSTALTUNGEN: 
  
jeden Samstag, 10 Uhr 
Führung  durch die Zeppelinstadt 
mit Voranmeldung! 
Kosten und  Infos:  
www.tourismus.friedrichshafen.de 
Tel. +49 7541 203-55444 
  
---------- 
  
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/ 
veranstaltungen/ 

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

 Informationen 
 - Unterkünfte 
 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 Verkauf 
 - Bodensee Card PLUS 
 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 
 -  Der Ailinger Haldenberg  

(Rainer Barth) 
 -  Seeberge und Seeblicke  

(Rainer Barth) 
 -  Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 

Kirchliche Nachrichten

Stofftaschen, Apfelboxen und Apfel-
teiler, Schlüsselanhänger aus Holz in 
Form des Bodensee oder als Apfel) 

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

 Verkauf Jubiläumsartikel
 -  Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen 
 - Ailinger Jubiläums-Mostschorle 
  

 Verleih 
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 

 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Carmen Eisele und 
Frau Ingrid Wackler
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: 
www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 27. Oktober 2024 – 22. Sonntag 
nach Trinitatis – Achtung Winterzeit!! 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn
 (Gottesdienst in Oberteurin-

gen um 9.00 Uhr mit Pfarrer 
Volker Kühn) 

  
Wochenspruch:  Bei dir ist die Vergebung, 

dass man dich fürchte. 
(Ps 130,4) 

  
Wochenlied:  EG 251 Herz und Herz 

vereint zusammen 
  W 93 Wo Menschen sich 

vergessen 
  
Predigttext:  Micha 6,1 – 8: Gottes-

dienst im Alltag der 
Welt 

  
Organistin: Frau Triller 
  

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss 
vorgezogen.

Veröffentlichung: 31.10.2024
Redaktionsschluss: 28.10.2024
 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen einen schönen Feiertag.

Der Verlag
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Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 03. November 
09.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 

Uwe Barkmann) 
Sonntag, 10. November 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
Sonntag, 17. November 
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der 

Kath. Kirche
 St. Johannes Baptist in Ai-

lingen (Pfr. Hangst und Pfr. 
Kühn)  

Ewigkeitssonntag, 24. November 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
1. Adventssonntag, 01. Dezember 
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 

Sylvia Nölke) musikalisch 
mitgestaltet vom Posau-
nenchor FN 

2. Adventssonntag, 08. Dezember 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
3. Adventssonntag, 15. Dezember 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 

Sylvia Nölke 

Aktuelles vom 28.10. – 03.11.2024 
Herbstferien!!  

Dienstag, 29.10.2024 
10.30 Uhr Stuhl-Yoga im Ev. Gemeinde-

zentrum 
15.00 Uhr Seniorentreff im Ev. Gemein-

dezentrum 
Mittwoch, 30.10.2024 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
 Änderung der Uhrzeit: 
 10.00 – 11.30 Uhr!!!! 
Donnerstag, 31.10.2024 
09.30 Uhr Flötenensemble-Probe 
Freitag, 01.11.2024 
20.00 Uhr Gospelchor-Probe 
Sonntag, 03.11.2024 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 

Uwe Barkmann 
  

Urlaub 
Pfarrer Volker Kühn ist vom 28.10. bis ein-
schließlich 03.11.2024 im Urlaub. Vertre-
tung in dringenden Fällen hat Pfarrer Taut 
aus Manzell. Telefonisch erreichbar unter 
der Telefon-Nr. 07541-41141. 
  

Gemeindeessen

Mittagessen in Ailingen 
am Samstag, den 26. Oktober 2024 

von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ailingen, Kirchweg 8. 

Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 30. November 
2024. 
Wir freuen uns auf Sie! 
  

Seniorenkreis 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 
den 29.10.24 statt. Herr Dr. Gottfried Claß 
wird uns über Johann Friedrich Wichern 
und die Ursprünge der modernen Diakonie 
berichten. Der Vortrag ist überschrieben 
mit „ Wie eine Stehgreifrede vor 175 Jah-
ren die Evangelische Welt veränderte“. Wir 
laden hierzu recht herzlich ein. Wir treffen 
uns um  15 Uhr im Gemeindezentrum,  
wo wir zuerst miteinander Kaffeetrinken 
und den leckeren Kuchen vertilgen, um 
dann gestärkt dem Vortrag lauschen zu 
können. 
Wir freuen uns auf einen regen Besuch und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen 
Ihr Seniorenkreisteam 
  
Krabbelgruppe – Änderung der Uhrzeit 
Die Krabbelgruppe trifft sich ab sofort um 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Ev Gemeinde-
zentrum in Ailingen. 
  

Das Krippenspiel beginnt!!! 
Liebe Kinder, 
es ist wieder so weit; für das Krippenspiel 
an Heiligabend im Evangelischen Gemein-
dezentrum brauchen wir eure Hilfe. Wenn 
ihr gerne mitspielen möchtet, ruft bitte im 
Ev. Pfarramt in Ailingen an, Telefon: 5 11 
88. 
Die erste Probe ist am Freitag, 15.11.2024, 
um 17.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Krippenspiel-Team 
 
Jubiläumskonzert          

                  
          

          
 

 

 

    

 

    
 

 

 
 

   

  

30 Jahre Gospelchor 
„Friends of Gospel“ 
Evangelische Kirche in 
Ailingen 
Katholische Kirche in Oberteuringen 
Beginn 19 Uhr 
Musikalische Leitung: Wilfried Knorr 
Am Piano: Gertrud Schärli 
  

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P�egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58

Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Julia Willers 
Büro: 07541/603394-2 
(donnerstags 15-16:45 Uhr) 
Mobil: 0160/99529891 
E-Mail: Julia.Willers@drs.de 
web: https://se-aeto.drs.de 
  
Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen 
Tel. 07541/603394-0 
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail: 
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch 15 – 17 Uhr 
Donnerstag   9 – 12 Uhr 
  
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp 
  
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen:Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Sonntag, 27. Oktober, 
30. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
10:00 Uhr Familiengottesdienst im Ron-

calli-Haus 
Donnerstag, 31. Oktober, 
Tag der Ewigen Anbetung 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Agathe u. Josef Wieland u. 

Eltern; 
anschl. Aussetzung des Allerheiligsten 
mit nachfolgenden Betstunden (9:30 und 
10:30 ) 
11:30 Uhr feierlicher Schlusssegen 
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Freitag, 1. November, Allerheiligen 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
14:00 Uhr Andacht mit anschl. Gräber-

besuch 
Sonntag, 3. November,  
31. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
11:15 Uhr Tauffeier für die Kinder Leonie 

Wichera u. Hannes Längl 
  

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Sonntag, 27. Oktober, 
30. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
11:15 Uhr Tauffeier für das Kind Theo 

Johann Stotz 
Dienstag, 29. Oktober 
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der 

ewigen Anbetung 
Freitag, 1. November, Allerheiligen 
10:00 Uhr Eucharistiefeier in Hirschlatt 

mit anschl. Gräberbesuch 
13:30 Uhr Andacht mit anschl. Gräber-

besuch 
Samstag, 2. November 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 3. November,  
31. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Samstag, 26. Oktober 
11:00 Uhr Tauffeier für das Kind Moritz 

Langwald 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 27. Oktober, 
30. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr Jubiläumskonzert Gospelchor 

„Friends of Gospel“ 
Freitag, 1. November, Allerheiligen 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
15:00 Uhr Andacht mit anschl. Gräber-

besuch 
Samstag, 2. November 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 3. November,  
31. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
15:00 Uhr Musical „Daniel“ im Gasthaus 

zur Post 
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
Schrifttexte 
Sonntag, 27. Oktober 
LI: Jer 31, 7-9; LII: Hebr 5, 1-6; Ev: Mk 
10, 46-52 
Sonntag, 03. November 
LI: Dtn 6, 2-6; LII: Hebr 7, 23-28 Ev: Mk 
12, 28b-34 
  
Kollekte:  
Weltmissions-Sonntag – 27. Oktober  
  
Leben braucht Segen 
Die Schönstattbewegung Frauen und 
Mütter und die Seelsorgeeinheit Ailingen- 
Ettenkirch-Oberteuringen laden werdende 

Mütter und ihre Familien am Samstag, 26. 
Oktober nach der Eucharistiefeier um 18 
Uhr zu einer Segensfeier in die Pfarrkir-
che St. Martinus in Oberteuringen ein. 
„Gut zu wissen, dass Gottes Segen uns 
besonders in der Erwartung unseres Kin-
des begleitet.“ Diese Erfahrung eines El-
ternpaares sollen viele Familien machen 
können. 
Leben braucht Schutz und Geborgenheit, 
Zuwendung, Wertschätzung und Liebe. 
Nur so kann es wachsen und sich gesund 
entfalten. Leben braucht Segen. Vor allem 
die Zuwendung dessen, von dem alles Le-
ben kommt. Leben braucht Gottes Segen. 
Und den gibt es gratis. 
Kontaktadresse: 
Schönstattbewegung Frauen und Mütter 
Gerlinde Meschenmoser, Ailingen 
Tel.: 07541/587551 
  
Genießen und Gutes tun 
Am 9. November lädt die Kirchengemein-
de St. Martinus Oberteuringen herzlich 
zum Patrozinium ein. Nach dem festlichen 
Abendgottesdienst um 18:00 Uhr erwar-
tet Sie ein geselliges Beisammensein. Für 
Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 
Unter dem Motto „Martinsgans hilft“ 
bietet der Missionsausschuss Ailingen/
Oberteuringen gebackene Martinsgänse 
– süß oder salzig – gegen eine Spende an. 
Genießen und Gutes tun – helfen kann 
so schön sein! Der gesamte Erlös geht 
an notleidende Familien in Kasawo und 
Nanfumba, Uganda, um den Hunger vor 
Ort zu lindern. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Missionsausschuss 
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 
  
Aus unserer Gemeinde

 

Familiengottesdienst 
Liebe Kinder, liebe Familien, 
Am 27. Oktober um 10 Uhr 
möchten wir gerne im Roncal-

li-Haus mit euch einen Familiengottes-
dienst feiern. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Winterzeit – Rosenkranzgebet 
Am Sonntag, 27. Oktober wird die Uhr auf 
Winterzeit umgestellt. Der Rosenkranz wird 
nun wieder an den Wochentagen Montag 
bis Mittwoch um 17 Uhr in der Rosen-
kranzkapelle gebetet. 
Und auch vor Beginn der jeweiligen Eucha-
ristiefeiern wird 30 Minuten vorher mit dem 
Rosenkranzgebet begonnen.
Neue Mitbeter sind herzlich willkommen. 
  
Tag der Ewigen Anbetung 
Den diesjährigen Tag der Ewigen Anbetung 
feiern wir am 
Donnerstag, 31. Oktober, Beginn ist mit 
der Eucharistiefeier um 8:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johannes Baptist. 
Nach der Aussetzung des Allerheiligsten 
sind die Betstunden um 9:30 Uhr und um 
10:30 Uhr. 

Um 11:30 Uhr ist Abschluss mit sakra-
mentalem Segen. 
Mitbeter sind zu jeder Betstunde herzlich 
willkommen. 
In der letzten Ausgabe hatten sich in die-
sem Artikel Fehler eingeschlichen, wir bit-
ten das Versehen zu entschuldigen. 
  
Besuch in unserer Partnergemeinde Ka-
sawo und Nanfumba, Uganda 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde, 
mit großer Freude möchten wir ankündi-
gen, dass eine Vertretung des Missions-
ausschusses im November dieses Jahres 
nach Uganda reisen wird, um unsere Part-
nergemeinde Kasawo und das Buschdorf 
Nanfumba zu besuchen. Die Reise wird 
2,5 Wochen dauern und ist der erste Be-
such seit Beginn der Corona-Pandemie, 
die eine persönliche Begegnung verhindert 
hat. Doch die Verbindung zu unseren Ge-
schwistern in Uganda ist nie abgerissen. 
Im vergangenen Oktober war unser ge-
schätzter Projektpartner, Fr. Aloysious, bei 
uns in der Gemeinde. Sein Besuch hat die 
Beziehung zwischen unseren Gemeinden 
weiter gestärkt und die Vorfreude auf ein 
Wiedersehen in Uganda geweckt. 
Uganda ist ein Land mit reicher Kultur und 
Tradition. Wir freuen uns darauf, ugandi-
sche Bräuche wie Musik und Tänze zu er-
leben und uns im Austausch mit den Men-
schen gegenseitig zu bereichern. Neben 
diesen Traditionen werden wir die Gele-
genheit haben, die Fortschritte bei der Er-
weiterung der Schule zu begutachten und 
die aktuellen Projekte in der Kirchenge-
meinde zu besprechen. Besonders freuen 
wir uns darauf, die Auswirkungen unserer 
laufenden Initiativen zu sehen: 
Sehr gut, 1+: Das Lehrerpatenschaftspro-
gramm sorgt für eine stetige Verbesserung 
der Bildungsqualität. Ein Lehrer aus Kasa-
wo beschreibt die Veränderung so: „Dank 
der Unterstützung durch das Lehrerpaten-
schaftsprogramm können wir uns besser 
auf die Bedürfnisse der Kinder konzent-
rieren, denn das sichere Gehalt gibt uns 
Stabilität und ermöglicht uns auch, unse-
ren eigenen Kindern bessere Zukunftsaus-
sichten zu bieten.“ 
Wir haben etwas gegen leere Töpfe: 
Dank der Schulspeisung bleibt kein Kind 
hungrig, und alle können sich besser auf 
das Lernen konzentrieren. Eine Mutter aus 
Nanfumba berichtet: „Seit mein Kind in der 
Schule ein warmes Mittagessen bekommt, 
ist es viel konzentrierter und geht mit Freu-
de zum Unterricht. Wir Eltern sind so dank-
bar, denn viele von uns sind sehr arm. Wir 
können unsere Kinder nicht immer aus-
reichend ernähren. Dank der Schulspei-
sung hat sich unser Leben zum Besseren 
gewendet.“ 
Nichts zu meckern: Das erfolgreiche Zie-
genprojekt ermöglicht Familien ein zusätz-
liches Einkommen. 
Ei, ei, ei: Das Hühnerprojekt verbessert 
die Ernährungssituation und fördert wirt-
schaftliche Unabhängigkeit. 
Diese Projekte sind lebendige Beispiele 
dafür, wie unsere Partnerschaft konkrete 
Verbesserungen im Leben der Menschen 
vor Ort bewirkt. 
Uganda ist ein Land voller Hoffnung und 
Potenzial. Kasawo und Nanfumba machen 
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trotz großer Herausforderungen mit unse-
rer Hilfe bemerkenswerte Fortschritte. Wir 
freuen uns darauf, die Gastfreundschaft 
unserer ugandischen Freunde wieder zu 
erleben und werden nach unserer Rück-
kehr davon berichten. 
Liebe Gemeinde, wir möchten Sie herz-
lich einladen, unsere Partnergemeinde 
und diese Reise im Gebet zu begleiten. 
Ihre geistliche Unterstützung wird die Ver-
bundenheit zwischen unseren Gemeinden 
weiter stärken. Beten Sie mit unserer Part-
nergemeinde, dass Gottes Segen unse-
re Partnerschaft trägt und sie weiterhin 
Früchte bringt. 
Ihr Missionsausschuss 
  
Das Pfarrbüro Ettenkirch ist umgezogen 
in das Pfarramt Ailingen 
Wie gewohnt ist das Pfarrbüro Ettenkirch 
immer montags von 9 - 12 Uhr geöffnet 
und unter folgender Telefonnummer 
07541/6033940 und unter StPetrusund-
Paulus.Ettenkirch@drs.de erreichbar. 
In dringenden Fällen sind auch die Pfarrbü-
ros der Seelsorgeeinheit für Sie erreichbar. 
  
Was sonst noch interessiert

40 Sänger, Schauspieler und Live-Band 
auf der Bühne 
Kinder- und Jugendmusical 
„Daniel“ in Ravensburg und Oberteu-
ringen 
RAVENSBURG/OBERTEURINGEN - An-
fang November führt die Gemeinschaft 
Immanuel wieder ein Musiktheaterstück 
auf: „Daniel – das Musical“. Das Stück 
für Kinder ab 5 Jahren wird am Samstag, 
02.11.2024, um 15 Uhr in der Turnhalle 
der Grund- und Realschule Klösterle (Ol-
gastraße 13, Ravensburg) sowie am Sonn-
tag, 03.11.2024, um 15 Uhr im Saal des 
Gasthofs Die Post in Oberteuringen (Ade-
nauerstr. 11) aufgeführt. Die Aufführungen 
dauern inkl. Pause ca. zwei Stunden. Ein-
lass ist jeweils ab 14.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei (Kollekte). 
Rund 40 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene bringen das Musical auf die 
Bühne. Zusammen mit einer Live-Band er-
zählen sie die Geschichte des Propheten 
Daniel, wie sie im biblischen Buch Daniel 
beschrieben wird. Das 2019 von Bodo Klo-
se und Benedikt Drockur (Stuttgart) ent-
standene Rock/Pop-Musical besticht mit 
eingängigen Liedern und ansprechenden 
Schauspielszenen. Im November 2019 ka-
men rund 800 Besucher zu vier Aufführun-
gen in Ravensburg. 
Die Geschichte: Daniel ist mit seinen Ge-
fährten ins Exil nach Babylon verschleppt 
worden. Dort hält er trotz aller Widerstände 
an seinem Glauben fest. Er sucht Gott im 
Gebet und wird vom Geist Gottes inspiriert 
zum mutigen Verkündiger beeindruckend 
zutreffender Prophetien. – Daniel ist ein 
starkes Vorbild für Kinder und Jugendliche, 
die ihren Glauben in der heutigen Leis-
tungsdruck- und Image-Gesellschaft leben 
wollen. Das Musical behandelt aber auch 
das Thema, wie es Flüchtlingen in einem 
fremden Land geht. Die Akteure nehmen 
das Publikum mit auf eine unterhaltsame 
und inspirierende Reise. 

Infos: www.immanuel-online.de für die 
Aufführung in Ravensburg und www.
se-aeto.drs.de für die Seelsorgeeinheit 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen. 
 

Besinnungstage für Frauen und 
Männer im Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf 
Thema: „Hab keine Angst!“ 

am 20. November von 9:30 bis 17 Uhr 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema, Referent: Pfarrer Baumann. 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsor-
ge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro 
einschl. Mittagessen und Nachmittags-
kaffee. 
Am 20. 11. ist die Anreise mit dem Bus 
möglich: 
8:00 Uhr Ailingen, Rathaus 
8:05 Uhr Eggenweiler 
8:10 Uhr Brochenzell, Kirche 
8:20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof 
Anmeldung bei: 
Frau Winstel, Ailingen, Tel. 07541 55746 
Frau Dingler, Eggenweiler , 
Tel. 07546 655 
Frau Keckeisen, Broch.-Meck. 
Tel. 07542 2796 
  
Kurzexerzitien - Stille Tage im Advent  
Zu Kurzexerzitien im Advent lädt das 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 
2. - 4. Dezember herzlich ein. Die stillen 
Tage mit dem Thema „DIR Raum geben“ 
sind eine Chance, sich im Advent einen 
Ruhe-Punkt zu gönnen und Gott im eige-
nen Leben mehr Raum zu geben.
Ein Vortrag, spirituelle Impulse, heilige 
Messe, gestaltete Gebetszeiten, Medita-
tion und Zeit zur persönlichen Besinnung 
sind unter anderem Elemente der Tage. 
Das Exerzitienangebot beinhaltet einein-
halb Tage Stillschweigen.
Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 
72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de 
  
Adventstage für junge Frauen 
„Dir Raum geben“ ist Thema bei den Ad-
ventstagen für junge Frauen, zu dem das 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 
7. – 8. Dezember einlädt. Die Teilneh-
merinnen (18 – 30 Jahre), haben die Chan-
ce, sich eine kleine Auszeit zu gönnen, um 
den persönlichen Weg durch den Advent in 
den Blick zu nehmen. Impulse, Austausch, 
Stille, Gottesdienst und Beichtangebot tra-
gen dazu bei, sich bewusst auf Weihnach-
ten vorzubereiten, dass Christus neu ge-
boren wird – heute, in uns.
Information und Anmeldung: Schwester M. 
Bianca Wörz, sr.bianca@liebfrauenhoehe.
de, Whats-App: 01573 80 90 223, www.
liebfrauenhoehe.de 
  
Besinnungswochenende im Advent  
“DIR Raum geben“ ist Thema beim Besin-
nungswochenende im Advent, zu dem das 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 
13. – 15. Dezember einlädt. Die Tage sind 
eine Chance, im Advent innezuhalten, mit 
Gott in Berührung zu kommen und sich in 
diesen Tagen intensiv auf das Weihnachts-

fest vorzubereiten. Ein Vortrag zum Thema 
der Tage, gestaltete Gebetszeiten, eucha-
ristische Anbetung, Zeit zur persönlichen 
Besinnung, sowie die Feier der heiligen 
Messe sind Elemente der Besinnungstage, 
die Anregungen geben, Gott im eigenen 
Leben mehr Raum zu geben.
Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 
72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de 
 

Kurse, Vorträge und Seminare 
Veranstalter, Anmeldung und wei-
tere Infos (wenn nicht anders an-
gegeben): 

Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de, www.keb-fn.de 
  
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 26.10 und 
05.11., 9:00 - 12:00, FN, DAV-Kletterhalle, 
Vogelsangstr. 21/1, Anmeldung jew. 1 Wo-
che vorher per E-Mail an Rebecca Renner, 
r.renner@dav-fn.de 
  
Workshops im Rahmen der Jugendme-
dienwoche  mit Anja Uhlenberg: 
• Medien in der Familie: eine digita-

le Schnitzeljagd. Sa., 26.10., 10:00 - 
13:00. Oberteuringen, Haus am Teu-
ringer.

 Veranstalter: keb FN in Kooperation 
mit Gemeinwesenarbeit am Teuringer 
und Landratsamt Bodenseekreis 

• Soziale Medien in der Familie: Wie 
gehen wir um mit Whatsapp und 
Co? Mo., 28.10.2024, 15:30 - 18:30, 
Friedrichshafen, Haus der Kirchlichen 
Dienste.

 Veranstalter: keb FN in Kooperation 
mit der Psychologischen Familien- und 
Lebensberatung der Caritas Boden-
see-Oberschwaben und Landratsamt 
Bodenseekreis 

  
Onlineführung durch das Tübinger Le-
bensPhasenHaus, mit Thomas Heine. Di., 
05.11., 16:30 - 18:00. Online per Zoom 
(Link nach Anmeldung). Veranstalter: keb 
FN in Kooperation mit keb RV und keb 
BC-SLG. 
  
Zusammen im Glauben. Offene inklusive 
Gruppe, mit Meinrad Bauer. So., 10.11., 
15:00 - 18:00, Tettnang, Pavillon St. An-
na-Quartier, Kaplaneistr. 8/1. Kontakt: 
07541-95 29 99 21, meinrad.bauer@drs.
de. Neue Teilnehmer sind jederzeit will-
kommen. 
  
Immunsystem fit machen mit Jin Shin 
Jyutsu, mit Silvia Keppeler. Di., 12.11., 
19:00 - 21:30. Friedrichshafen, Aikido 
Übungsraum. 
  
Kirche ohne Glaube(nde). Vortrag mit 
Prof. Dr. Johanna Rahner. Di., 12.11., 19:30 
- 21:00. 
Tettnang, Kath. Gemeindehaus St. Gallus. 
Veranstalter: Ökumenische Erwachsenen-
bildung Tettnang. 
  
Intuitiv malen - Schöpfungskraft erle-
ben, mit Nadja Lingor. Mi., 13.11., 19:00 - 
20:30. Meckenbeuren, Atelier Freiraum. 
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KI im Kinderzimmer - Chat GPT & Co. 
Online-Vortrag mit Christian Schmidt. Do., 
14.11., 20:00 - 21:30. Online per Zoom 
(Link nach Anmeldung). 
  
Kopf (zu) voll mit der Organisation des 
Familienlebens? Familienmanager:in-
nen und Mental Load.  Online-Workshop 
mit Brigitte Maria Lambrecht. Di., 19.11., 
20:00 - 21:45. Online per Zoom (Link nach 
Anmeldung). Veranstalter: keb FN in Ko-
operation mit keb RV und keb TUT 
  
Krise des Konservativismus - Krise der 
liberalen Demokratie. Online-Vortrag mit 
Prof. Dr. Thomas Biebricher. Mi., 20.11., 
18:30 - 20:00. Online per Zoom (Link nach 
Anmeldung). Veranstalter: keb RV in Ko-
operation mit keb FN und keb BC-SLG. 
  
Räuchern und Rauhnächte. Workshop 
mit Inge Sponsel. Fr., 22.11., 17:30 - 20:00. 
Friedrichshafen-Ailingen, Roncallihaus. 
 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 
 E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Samstag, 26. Oktober 
08:30 Uhr Marianisches Morgenlob, Bla-

siuskapelle 
11:00 Uhr Tauffeier für Emma Busse 
Sonntag, 27. Oktober 
07:55 Uhr Rosenkranz 
08:45 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 29. Oktober 
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 30. Oktober 
17:45 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
 In Gedenken: Walter Dennen-

moser, Pfarrer Franz Denne-
moser, Hildegard Dewitz; 
Eugen Wielath, Ida, Johann 
Dimmler 

Freitag, 1. November 
10:15 Uhr Eucharistiefeier für die SE, 

Zum Guten Hirten 
14:00 Uhr Gräberbesuch Friedhof 
Samstag, 2. November 
18:30 Uhr Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria 
 
Aus unserer Gemeinde 

St. Maria 
Samstag, 26. Oktober  
08:30 Uhr Marianisches Morgenlob, Bla-

siuskapelle 
09:30 Uhr Erklärausstellung zum Glau-

bensbekenntnis, Zum Guten 
Hirten 

17:45 Uhr Rosenkranz, Zum Guten Hir-
ten 

18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 
Zum Guten Hirten 

30. Sonntag im Jahreskreis,  
Sonntag, 27. Oktober 
08:45 Uhr Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen 

Montag, 28. Oktober 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung, 

Zum Guten Hirten 
Dienstag, 29. Oktober 
08:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
17:45 Uhr Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten  
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten 

Mittwoch, 30. Oktober 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst – „All-

Hallows-Eve“, St. Maria Jet-
tenhausen  

Donnerstag, 31. Oktober 
08:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
Freitag, 1. November, Hochfest Aller-

heiligen 
08:45 Uhr Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr Eucharistiefeier für die SE, mit 
Chor, Zum Guten Hirten  

15:00 Uhr Gräberbesuch, Friedhof Jet-
tenhausen 

Samstag, 2. November, Allerseelen 
09:30 Uhr Eröffnungsandacht zum Tag 

der Ewigen Anbetung, Aus-
setzung d. Allerheiligsten, St. 
Maria Jettenhausen 

10:30 Uhr Abschluss mit Eucharisti-
schem Segen, St. Maria Jet-
tenhausen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier für die SE, St. 
Maria Jettenhausen 

  
Ansprechpartner für die Gemeinden St. 
Nikolaus Berg, St. Maria Jettenhausen 
und Zum Guten Hirten, Friedrichsha-
fen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 3887412 
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da: 
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch: 11:00 – 12:30 Uhr 
 16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem im Pfarr-
büro Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740.
 
Mitteilungen

Gemeindefest 
Der Erlös des diesjährigen Gemeindefes-
tes von 1.388,16 € geht an die Aktion „Häf-

ler helfen“ und an die Bahnhofsmission. 
Ein herzliches Dankeschön an Alle die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben 
und an alle Besucher und Besucherinnen 
für ihre Spenden! 
  
Marianisches Morgenlob 
Im Marienmonat Oktober feiern wir An-
dachten als Marianisches Morgenlob. 
Dazu treffen wir uns ein letztes Mal am 
Samstag, 26. Oktober um 8:30 Uhr in der 
Blasiuskapelle in Meistershofen. Bitte brin-
gen Sie ein Gotteslob mit! 
  
Erklärausstellung zum Glaubensbe-
kenntnis 
Zur Vorbereitung auf die Erstkommunion 
gibt es am Samstag, 26. Oktober von 9:30 
– 12 Uhr in der Kirche eine Erklärausstel-
lung zum Glaubensbekenntnis in der Kir-
che Zum Guten Hirten. Herzliche Einla-
dung! 
  
Sonntag der Weltmission am 27. Ok-
tober:  
Meine Hoffnung, sie gilt dir! (Ps 39,8) 
Die Stimme der Frauen hören: Melanesiens 
bedrohte Inselwelt! 
In vielen Staaten des Pazifiks gestalten 
Frauen das Zusammenleben in Familie, 
Kirche und Gesellschaft. Doch Teilhabe an 
Entscheidungen in ihren Gemeinschaften 
wird ihnen oft verwehrt. Der Klimawandel 
bedroht ihre ohnehin prekäre Lebens-situ-
ation zusätzlich. Hitzewellen und Über-flu-
tungen vernichten die Lebensgrundlage 
vieler Familien. Meist ist es Aufgabe der 
Frauen und Mädchen, für Nahrung, Brenn-
stoffe und Wasser zu sorgen. Immer häufi-
ger müssen sie dafür stundenlange Wege 
in Kauf nehmen. 
In der Aktion zum Weltmissionssonntag 
am 27. Oktober 2024 stellt missio an Bei-
spielen konkreter Geschichten Frauen vor, 
die trotz der Ungerechtigkeiten nicht in der 
Opferrolle verharren, sondern mit Hilfe der 
Kirche ihr volles Potential entfalten und ih-
rer Stimme Gehör verleihen. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott für Ihre Spenden. 
  
Pfarramt geschlossen 
Am Montag, den 28. Oktober ist das Pfar-
ramt Zum Guten Hirten geschlossen. Sie 
erreichen Frau Ellem ab Dienstag wieder 
zu den gewohnten Zeiten. 
  
Jugendgottesdienst „All Hallows Eve“  
Wann? Mittwoch, 30. Oktober 2024 um 
19 Uhr 
Wo? Kirche St. Maria, Jettenhausen 
Halloween oder doch All Hallows Eve? 
Wir laden alle Jugendliche und junge Er-
wachs-ene zu unserem Jugendgottes-
dienst mit der Band Nettwork herzlich ein. 
Verkleidung gehört für euch an Halloween 
mit dazu? Dann zieht gerne euer Kostüm 
an, wir freuen uns auf dich und euch! Im 
Anschluss Beisammensein mit Snacks und 
Getränken. 
Katholisches Jugendreferat Gesamtkir-
chengemeinde und Cityseelsorge 
  
Allerheiligen 
Am 1. November, 10:15 Uhr, an Allerheili-
gen singen die Chöre der SE während der 
Eucharistiefeier im Zum Guten Hirten die 
kleine Gounod-Messe. 
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Voranzeige: Frühschoppen mit Verkauf 
von Fair Trade Produkten 
Am Sonntag, den 5. Oktober findet nach 
der Eucharistiefeier der monatliche Früh-
schoppen im Gemeindehaus statt. Es 
werden dort fairgehandelte Produkte, wie 
Kaffee, Tee, Schokoloade und andere Sü-
ßigkeiten zum Verkauf angeboten. 
  
Einladung zur Teilnahme am Krippen-
spiel 
Endlich ist es wieder an der Zeit und schon 
bald können die Vorbereitungen für das 
diesjährige Krippenspiel der Berger Kir-
chengemeinde beginnen. Damit wir planen 
können, ist es wichtig zu wissen, ob ihr 
mitmachen möchtet. Wenn Ihr Interesse 
habt, gebt die Anmeldung bis spätestens 
Sonntag, 3. November bei Stefanie Hauke, 
Schusterweg 8 in Berg ab oder schreibt 
eine Email an: Stefaniehauke@gmx.de. 
Die Proben für das Spiel und den Chor 
finden voraussichtlich ab Mitte November 
immer Samstag vormittags in der Kirche 
St. Nikolaus Berg (Spiel) bzw. im Gemein-
dehaus Berg (Chor) statt. Die genauen 
Termine und Zeiten teilen wir euch noch 
rechtzeitig mit. 
Generalprobe ist am Montag, den 23.11. 
und die Aufführung am 24.12. Uhrzeit für 
den Treffpunkt wird noch bekannt gege-
ben. 
Viele Grüße, Euer Krippenspiel-Team 
Kinder-Bibel-Wochenende vom 8. -  
10. November
Die evangelischen Gemeinden Erlöserkir-
che und Paul-Gerhardt laden zusammen 
mit den katholischen Gemeinden Zum Gu-
ten Hirten und St. Maria zu einem gemein-
samen Kinderbibelwochenende ein. Es 
findet statt vom 8. - 10. November 2024. 
Kinder ab der ersten bis zur siebten Klas-
se erwartet ein spannendes Wochenen-
de, an dem wir den Arzt Albert Schweit-
zer und seine Arbeit im Dschungel Afrikas 
kennen lernen. Anmeldung und Infos bei 
Betty Weise (betty.weise@web.de) oder 
bei den Pfarrämt 
Pfarrämtern. Auch Kinder aus Berg sind 
herzlich willkommen! 
  
Vorschau Ökumenischer Familiengot-
tesdienst  
Am 10. November, 10 Uhr, feiern wir in der 
Erlöserkirche einen Familiengottesdienst 
zum Kinderbibelwochenende. 
  
Vorbereitung auf die Erstkommunion 
Die Eltern-Informationstreffen zur Vorberei-
tung auf die Erstkommunion haben bereits 
stattgefunden, nachdem die Einladungen 
verschickt wurden. Das Starttreffen für 
die Erstkommunion wird am 18./19.Ja-
nuar 2025 stattfinden. Nähere Infos fol-
gen. Bitte merken Sie sich den Termin vor.
Bei Fragen wenden Sie sich an: Adelheid. 
Eisele@drs.de oder Tel. 3887412. 

Unsere regelmäßigen Treffs 
Ministrantengruppe 
Bitte die neuen Termine beachten. 
Die Ministranten treffen sich zu folgenden 
Gruppenstunden nach Einteilung: 
Dienstag: 16:15 – 17:15 Uhr 
Freitag: 14:15 – 15:15 Uhr 
 15:15 – 16:15 Uhr 
 16:15 – 17:15 Uhr 

Vereinsnachrichten

Ailinger Theatertage im November 
„Es fährt kein Zug nach Irgendwo“ 

Mit den Aufführungen dieses amüsanten 
Bühnenstücks der jungen deutschen Au-
torin Winnie Abel trifft der Ailinger Thea-
terverein Bühne FN 5 den Nerv der Zeit. 
Denn wer kennt sie nicht – die Tücken, die 
eine Fahrt mit der Deutschen Bahn mit sich 
bringen kann.
Ein Triebwerkschaden lässt die Reisenden 
auf einem kleinen, in die Jahre gekomme-
nen Bahnhof stranden. Charaktere, wie 
sie unterschiedlicher nicht sein könnten, 
bilden nun notgedrungen eine Schicksals-
gemeinschaft. Von den Mitgliedern eines 
Kegelclubs in Feierlaune, einer gestressten 
Businessfrau bis zur Verschwörungstheo-
retikerin wollen sie alle nur eines: Pünktlich 
ihre Zielorte erreichen. Und damit der Auf-
regung nicht genug. Unter den Passagie-
ren soll sich eine von der Polizei gesuchte 
psychopathische Person befinden. Dies 
sorgt für weitere erheiternde Szenen. 
Unter der Regie von Günter Erdmann 
und Britta Langenberg spielen für Sie: 
Margita Boos, Jenny Kohler, Britta Lan-
genberg, Carmen Mayer, Reinhold Rist, 
Joachim Seliger, Christine Thies  und 
Andrea Wulfhorst. 
Abfahrtszeiten  sind am Sa 09.11. und 
Sa 16.11., jeweils um 19.30 Uhr sowie 
am So 10.11. und So 17.11., jeweils um 
16.30 Uhr.
Haltestelle: Gemeindehaus Berg 

Das kann doch nicht wahr sein! „Es fährt 
kein Zug nach Irgendwo“? Von links nach 
rechts: Margita Boos, Reinhold Rist, Jenny 
Kohler, Christine Thies

Der Vorverkauf hat bereits begonnen. 
Sichern Sie sich Ihre  „Fahrkarte“  zum  
Preis von 11 € im Rathaus Ailingen  an 
folgenden Terminen: 
Samstag,  26.10.24, 
 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 (vor dem Rathaus) 
Donnerstag,  31.10.24, 
 09.30 Uhr – 11.00 Uhr  
Samstag,  02.11.24, 
 10.00 Uhr – 12.00 Uhr  
Donnerstag,  07.11.24, 
 09.30 Uhr – 11.00 Uhr  
Donnerstag, 14.11.24, 
 09.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Mehr Informationen über den Verein sind 
einzusehen auf der Homepage www.bueh-
nefn5.de.
 

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und  
Heimatp�ege e.V.

Geschichte von Berg 
Am vergangenen Dienstag trafen sich 
Kolpingfamilie Berg und Geschichtsver-
ein Ailingen-Berg bei vollem Haus im Ni-
kolaussaal in Berg. Herr Hartmut Semmler 
referierte über die wechselvolle Geschichte 
von Berg. 
Die exponierte Lage der Gemeinde lässt 
vermuten, dass es schon früh besiedelt 
wurde und im Mittelalter ein Ortsadel in 
Berg herrschte. Die Ersterwähnung Berg 
mit Ittenhausen war um 1198, um 1250 
wird die Kirche St. Nikolaus genannt. Herr 
Semmler schlug den weiten Bogen vom 
Bauernkrieg über den 30jährigen Krieg hin 
zu den napoleonischen Auseinanderset-
zungen, wodurch die weltliche Zugehörig-
keit Bergs bestimmt und verändert wurde. 
Die kirchlichen und politischen Grenzen 
zeugen von der Bedeutung des Ortes in 
dieser Zeit. Wiederholte königlich-würt-
tembergische Besuche, perfekte Aussicht 
auf den See und gute Gastronomie mach-
ten Berg damals zu einem touristischen 
Hotspot. 
Gemeindereformen, Lokalgeschichten, 
Persönlichkeiten, Vereinstätigkeiten so-
wie die Teuringer Talbahn rundeten den gut 
fundierten Vortrag von Herrn Semmler ab. 
Seine zum Abschluss gestellte Frage: „Le-
ben Sie noch gerne in Berg?“ wurde trotz 
aktuell fehlender Infrastruktur mit großem 
Applaus bejaht. 

Chor St. Nikolaus und Zum Guten Hirten 
Herbstferien vom 30. Oktober – 3. No-
vember
 

Katholische Öffentliche Bücherei Berg 
Die Bücherei ist während der Herbstferien 
geschlossen.
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Armin Lebherz und Bernd Fuchs bedank-
ten sich sehr herzlich bei Herrn Semmler. 
Weitere Infos unter: 
www.geschichtsverein-ailingen-berg.de 
 

Herr Semmler beim Referat

Dank an Hartmut Semmler

Ailingen früher – landwirtschaftlich ge-
prägt Einladung zur Herbstausstellung 
2024 der Gesellschaft für Geschichte 
und Heimatpflege Ailingen-Berg e.V. 
Zum 1250-jährigen Jubiläum Ailingens 
wollen wir zurückschauen auf das Leben 
unserer Vorfahren. 
Überwiegend arbeiteten die Menschen in 
der Landwirtschaft. Bauernhöfe prägten 
das Ortsbild. Man war zum großen Teil 
Selbstversorger und lebte von dem, was 
auf den Äckern und Feldern wuchs und 
was die Tiere lieferten. Es war ein boden-
ständiges, aber auch oft beschwerliches 
Leben, das leider immer mehr in Verges-
senheit gerät. 
In der Ausstellung gehen wir in diese Zeit 
zurück und erleben mit landwirtschaftli-
chen Geräten, Bildern und Gegenständen, 
wie die Menschen damals arbeiteten und 
lebten. 

Die Ausstellungseröffnung findet am Frei-
tag, den 25.Oktober 2024 um 19.00 Uhr 
im Museum in Ittenhausen/Ailingen im Hir-
bachweg 4 statt. 
Geöffnet ist die Ausstellung an folgen-
den Wochenenden: 26./27. Oktober 
– 2./3. November – 9./10. November, 
jeweils Samstag + Sonntag von 14.00-
18.00 Uhr. 
Lassen Sie sich vom historischen Flair 
Ailingens überraschen, Sie sind herzlich 
dazu eingeladen. 
Bitte beachten Sie, dass während den 
Ausstellungs-Öffnungszeiten am Muse-
um keine Parkplätze zur Verfügung ste-
hen werden. Diese finden Sie ausreichend 
bei der nahen Rotach-Halle. 
Weitere Infos unter: www.geschichts-
verein-ailingen-berg.de
 

Landjugend spielt das 
Theaterstück „Das 
Fenster zum Nachbarn“ 
Die Landjugend Ailin-
gen-Schnetzenhausen 
lädt zu ihrem Bunten 

Abend am Samstag, 02. November und 
zum Theaternachmittag am Sonntag, 
03. November ein. Gespielt wird das 
Stück „Das Fenster zum Nachbarn“. 
 

Nicht mehr lange und die Theatergruppe 
der Landjugend Ailingen-Schnetzenhau-
sen bringt eine schwäbische Kriminalko-
mödie auf die Bühne. Die Proben für das 
Theaterstück laufen bereits auf Hochtou-
ren. 
Der traditionelle Bunte Abend der Land-
jugend Ailingen-Schnetzenhausen findet 
dieses Jahr am Samstag, 02. November 
im Dorfgemeinschaftshaus Schnetzenhau-
sen statt. Einlass ist ab 19.00 Uhr und das 
Programm beginnt um 20.00 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 8 €. 
Bereits seit vielen Jahren steht dabei die 
Aufführung des Theaterstücks im Mittel-
punkt. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Wie jedes Jahr serviert die Land-
jugend schwäbische Maultaschen mit Kar-
toffelsalat. Außerdem gibt es Saitenwürstle 
mit Brötchen. 
Um die jährlichen Aktivitäten der Landju-
gend zu veranschaulichen, wurde wieder 
eine Bildershow vorbereitet. Als weiteres 
Highlight steht auf dem Programm der 
Tanz der Landjugendjungs. Und das ist 
noch nicht genug: DJ Mompfä sorgt mit 
seinem DJ-Sound danach weiter für gute 
Stimmung. 
Die Landjugend freut sich auf viele gut ge-
launte Gäste und ehemalige Mitglieder, um 
gemeinsam einen unterhaltsamen und ge-
selligen Abend zu erleben. 
Der Theaternachmittag wird am Sonntag, 

03.November veranstaltet. Dabei wird ein 
vielfältiges Kuchenbuffet mit Kaffee ange-
boten. Einlass ist hierfür im Dorfgemein-
schaftshaus Schnetzenhausen um 14.00 
Uhr. Die Aufführung des Theaterstücks be-
ginnt um 15.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 6 
€. Auch hier heißt die Landjugend zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher herzlich 
willkommen. 
 

Schrottsammlung am 2. November 2024 
Die Musikvereine Ailingen und Berg füh-
ren am Samstag, den 2. November ihre 
Schrottsammlung durch. Die Schrott-
sammlung beginnt in Berg und Ailingen 
um 08:30 Uhr. Leider ist uns in den letzten 
Jahren aufgefallen, dass zunehmend mehr 
Schrott in den unten genannten Sammel-
gebieten unerlaubt entwendet worden ist. 
Wir bitten Sie deshalb, den Schrott nach 
Möglichkeit erst am Samstagmorgen um 
08:30 Uhr bereit zu stellen. 
Das Sammelgebiet ist wie folgt aufgeteilt: 
MV Ailingen: Ailingen, Allmannsweiler, 
Wiggenhausen, Lottenweiler, Weilermüh-
le und Bunkhofen. 
MV Berg: Berg, Ittenhausen, Unterrader-
ach, Kappelhof, Holzhof und Weiler. 
Gesammelt werden Edel- und Buntmetal-
le, Metallschrott, Maschinenteile, Wasch-
maschinen, Kabel u. ä. Bei Ölöfen, Moto-
ren und Tankbehältern muss das Öl bzw. 
der Brennstoff abgelassen sein. Achtung: 
Müll, Autoreifen, Kühlschränke und Altbat-
terien können nicht angenommen werden. 
Ab sofort können auch keine Schrottau-
tos mehr angenommen werden. Wich-
tiger Hinweis: Bitte stellen Sie Alumini-
um-, Buntmetall-, und Edelstahlschrott 
erst Samstagmorgen bereit. 
Große und sperrige Schrottteile müssen 
bis Freitag, 01. November, 18 Uhr unter 
folgenden Telefonnummern angemeldet 
werden: 
MVA: 07541/6524 oder Handy 
0160/93126345 (Knut Herold) 
MVB: Handy 0171/9740532 (Klaus Willau-
er). 
In dringenden Fällen können Sie die jewei-
ligen Vereine während der Schrottsamm-
lung bis 14 Uhr erreichen. 
Wir bitten Sie, Ihr Sammelgut bis zum 
02.11.2024 für uns aufzubewahren. Vie-
len Dank! 
Ihre Musikvereine Berg und Ailingen
 

Musikverein 
Berg
Wunschkonzert 
2024 
Liebe Freunde und 

Gönner des Musikverein Berg e.V., 
wir möchten sie herzlichst zu unserem 
diesjährigen Wunschkonzert 2024 am 

Freitag 8. November  
in der Rotach-Halle Ailingen 

einladen. 
Die Wünsch können ab sofort bei jedem 
Musiker des Musikverein käuflich erwor-
ben werden. 
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Der Kauf eines Wunsches ist dann die Ein-
trittskarte für unser Konzert. 
Die Platzwahl ist wie immer frei, daher 
lohnt es sich bereits ab 19 Uhr zur Saalöff-
nung zu kommen, bevor um 20 Uhr das 
Konzert eröffnet wird. Wir freuen uns Euch 
unter der Leitung von Helmut Geray, Ihnen 
ein stimmungsvolles und energiegelade-
nes Programm präsentieren zu dürfen. 
Auf ihr Kommen freut sich der Musikver-
ein Berg
 

Narrenzunft Ailingen 
e.V.
NZ Ailingen 
Fasnetsvorschau 
Am Freitag, 25. Oktober 

2024 um 19:30 Uhr ist unsere Fasnets-
vorschau.  
Euer Zunftrat

Liebe Freunde der Oilinger Fasnet. 
Wir laden euch alle am 11.11.2024 zum 
närrischen Fasnetsauftakt in unsere Zunft-
stube ein. 
Vormittags ab 11 Uhr zum närrischen Emp-
fang und zum leckeren Mittagessen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Euer Zunftrat
 

Radfahrverein
Immergrün
Vergangenen Sams-
tag, 19.10.2024 mussten 
sich gleich zwei Ailinger 

Teams beweisen. So war es die U13 mit 
Benjamin Brugger und Theo Braunger 
die in Weingarten um Punkte kämpfte 
sowie Ailingen 4 mit Christian und Er-
satzspieler Sven Braunger die in Ailin-
gen auf Punktejagd gingen. 
Die U13 traf im ersten Spiel auf die Heim-
mannschaft aus Weingarten. Die beiden 
Weingarter Jungs sind bereits 12 Jahre 
alt und spielen somit außer Konkurrenz. 
Benjamin und Theo waren etwas nervös, 
denn auch einfachste Sachen wollten nicht 
gelingen. Zur Halbzeit stand es 0:2. In der 
zweiten Halbzeit holte Ailingen auf und 
glich aus. Mit dem letzten Schuss musste 
Benjamin leider den 2:3 Endstand hinneh-
men. Im zweiten Spiel gegen Reichenbach 
1 war nichts zu holen und man musste 
man sich klar mit 2:9 geschlagen geben. 
Im dritten Spiel gegen Niederstotzingen 
aK schafften Theo und Benjamin es ihre 
Nervosität abzulegen und gewannen das 
Spiel souverän mit 5:0! Im letzten Spiel des 
Tages ging es gegen Reichenbach 2 aK, 
das mit 1:1 endete. Ailingen hatte noch 
einen 4 Meter Einschlag, den Theo sehr 
hart aufs Tor bringen konnte. Der Schuss 
konnte aber wiederum vom Torwart ge-
halten werden. Somit stehen nach dem 
ersten Spieltag 4 Punkte auf der Tabelle 
für Ailingen. 
Christian und Sven Braunger trafen in ih-
rem ersten Spiel auf Prechtal 6. Ailingen 
kam gut ins Spiel und konnte sich früh 
absetzen. Nach einer 4:0 Halbzeitführung 
konnte Ailingen das Spiel mehr als deut-
lich mit 9:2 gewinnen. Im zweiten Spiel 
gegen Prechtal 7 braucht es etwas län-
ger bis Ailingen in Schwung kam. Chris-
tian deckte gut ab und Sven war im Tor 
schwer zu überwinden. So führte man zur 

Halbzeit bereits wieder, dieses Mal mit 
3:0. Nach dem Seitenwechsel blieb Ai-
lingen dran und baute die Führung zum 
Schlussstand von 6:0 aus. Im dritten Spiel 
traf Ailingen auf Öflingen 2. Öflingen war 
hochmotiviert und Ailingen hatte damit zu 
Beginn etwas Schwierigkeiten,konnte sich 
aber erneut eine Pausenführung erspiel-
ten (3:1). Diese Führung konnte Ailingen 
sehr gut verwalten und sogar noch zum 5:2 
Schlussstand ausbauen. Im letzten Spiel 
gegen Gärtringen 8 war Ailingen erneut die 
stärkere Mannschaft. Nach einer 4:1 Halb-
zeitführung blieb Ailingen dran und spielte 
weiter offensiv. Am Ende siegte Ailingen 
klar mit 7:3. Ailingen holt somit 12 Punkte 
aus 4 Spielen und starten ungeschlagen in 
die Bezirksliga-Saison 2024/2025.
 

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Winterlingen Winners 
-Dressurwinner holt 
Gold! & Winterlingen 

Winners mit Schleifenregen... 
Heute ging es los mit den Winterlingen 
Winners und dem Dressur-Tag am 3. Sep-
tember: unsere Mia Moll hatte ihre bildhüb-
sche Stute Two to Tango - auch liebevoll 
Anne genannt - aufgeladen und war nach 
Winterlingen durchgestartet. Dass der Tag, 
also der heutige, einfach ihrer war, zeigte 
sich dann auch direkt: gut vorbereitet und 
warm geritten ging es um 09:45 Uhr in den 
Parcours und die beiden glänzten in der 
Dressurprüfung Kl.A* (A5/2, paarweise). 
Tolle Leistung und super Performance mit 
einer sensationellen Wertnote von 8,6. Da-
mit war der Sieg ihrer und das Dreamteam 
war nicht mehr einholbar - für die starke 
Konkurrenz, im Kampf um die Plätze oben 
aufm Treppchen. Wir gratulieren unserer 
Mia und ihrer Anne  herzlichst zur gran-
diose Leistung! Platz 1 und Gold - Mega 
- weiter so.

Und damit man mal sieht wie schön so ein 
Schleifenregen sein kann - happy Winter-
lingen-Winners-Schleife und ein zufriede-
ner „Fritz“ im Stallzeit - darf los gehen!

Das Wetter hält und die Temperaturen sind 
sonnig, und so gestaltet es sich auch mit 
dem Einsatz im Winterlingen. Wir geben 
uns quasi die Klinke in die Hand! Jetzt sind 
unsere Springreiter angereist. Am Don-
nerstag hieß es für unsere Sophia Schnei-
der und ihren Prittchard, liebevoll Fritz ge-
nannt, aufladen und anreisen und abreiten. 

Das bekamen sie so souverän hin! Prü-
fung: Amateur-Punktespringprüfung Kl.L 
über 115cm! In den Parcours ging‘s dann 
hochmotiviert und auch sehr erfolgreich. 
Tolle Nudelrunde, damit 65 Punkte, sen-
sationelle Performance und eine tolle Zeit 
von 56.78s. In ihrer Abteilung 2 bedeutet 
das am Ende für beide Platz 3 und damit 
Bronze! So darf es weiter gehen - echter 
Schleifregen ....

Happy happy - so strahlen unsere Dres-
sursieger: Mia und ihre Anne erfolgreich 
im Wettkampf. Wir gratulieren!

1250 Jahre Ailingen- was für ein Sonn-
tag! Ehrenamt & Vereine rocken das 
Fest ... 
Was für ein sensationeller Sonntag: wäh-
rend am Samstagabend die Szene um das 
Rathaus noch sehr verhalten in Sachen 
Festlichkeiten war und auch am Sonntag-
morgen um 7:00 Uhr noch nichts drauf 
schließen ließ, dass es hier bald abgeht, 
ändert sich das Szenario ganz gewaltig 
zwischen 8:00 und 9:00 Uhr. Es fing an 
zu wuseln!
Mit vereinten Kräften wurde gebaut: Zelte, 
Auflieger, Stände und die Sterntafel am 
Kreisverkehr- dank der Feuerwehr- alles an 
Benötigtem, quasi aus dem Nichts. 
Und kaum läutete die Kirchturmuhr 10:00 
Uhr, war alles fertig fürs Fest. An den Stän-
den arbeiteten die Maschinen und die Hel-
fer fleißig: es gab alles, was die Kulinarik 
und die Unterhaltung brauchte. Sportein-
lagen genauso wie Musik und Tanz. 
An den Ständen alles, was die Vereine zau-
bern konnten!
Für uns war‘s ein Waffelstand unterm Dach 
der Narrenzunft Lottenweiler. Danke für 
den Unterschlupf!
Sowie auf der Wiese nebenan organisier-
te der RFV noch eine Veranstaltung zum 
Hobby Horsing. Aus zwei geplanten Ver-
anstaltungen - kleinen Hobby Horsing-Tur-
nieren - wurde dann ein Dauerbetrieb, und 
die Kids hatten richtig viel Spaß! Als wir 
ihnen am Ende den Parcours & Horses 
„wegnahmen“, gab‘s sogar ein bisschen 
Ärger! 
Und so war es auch buchstäblich mit dem 
Essen: ...am Ende vom Tag war die Er-
kenntnis: wenn es Bindfäden regnet, kön-
nen wir unseren Waffelteig selber essen! 
Und dann sind 50 l doch ganz schön viel. 
So sind die Eimer ganz schnell leer gewor-
den und alle lobten den Waffelteig!
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Tolle Qualität dank Profi: kam alles aus 
dem Hause Beate Zeller - dass es fan-
tastische Waffeln wurden, verdanken wir 
unserem Hardy Rieder und seiner tollen 
Waffelmaschine! Einfach DANKE!
 

Hobby Horsing fanden die Kids einfach 
großartig: und unser kleines Event wur-
de zur kunterbunten Dauerveranstaltung. 
Schön was für uns alle zusammen - auf 
der Wiese mit den Hobby-Horses und na-
türlich am Waffelstand. Alles ging ratzfatz 
weg! Und hat gemundet. Tolles Fest am 
Kreisel in Ailingen.

Taekwondo Ailingen 
e.V.
Acht Baden-Württember-
gische Meister kommen 
aus Ailingen 

Die Sportlerinnen und Sportler des Vereins 
Taekwondo Ailingen haben bei den Ba-
den-Württembergischen Meisterschaften 
in Plüderhausen 15 Medaillen erkämpft. 
Acht Ailingerinnen und Ailinger dürfen 
sich nun Baden-Württembergische Meis-
ter nennen. Außerdem bringt der Verein 
zwei Silber- und fünf Bronzemedaillen mit 
nach Hause. 
Insgesamt 330 Sportlerinnen und Sportler 
gingen bei der Meisterschaft an den Start. 
„Wir hatten spannende Kämpfe und wur-
den mit vielen Siegen belohnt“, sagt Chef-
trainer Giuseppe Pistillo, der das Team mit 
Nico Pinkes und Vanessa Hoge-Natale ge-
coacht hat. In besonders guter Form waren 
Giuseppe Crimi und Amalia Thamm. „Bei 
den beiden hat es richtig Spaß gemacht, 
zuzuschauen“, schwärmt Pistillo. 
Giuseppe Crimi gewann selbst den Kampf 
um Gold souverän und vorzeitig. Mit ge-
drehten Kicks zum Kopf seines Gegners 
und schnellen Kombinationen ließ er sei-
nem Gegner kaum eine Chance und ge-
wann mit 14:2 und 12:2 Punkten die Gold-
medaille. 
Amalia Thamm machte es nach zwei über-
legen gewonnenen Kämpfen im Finale 
spannend. Ihre Gegnerin aus Waiblingen 
war aggressiv und machte Druck. „Aber 
Amalia blieb ruhig und konzentriert. Sie 
hat sie einfach mit einem Kopftreffer ge-
stoppt“, sagt Pistillo. In der zweiten Run-
de lag die Ailingerin hinten, auf der Uhr 
liefen die letzten 30 Sekunden ab. Doch 
Thamm hörte nicht auf zu arbeiten und 
platzierte präzise Treffer. In letzter Sekunde 
gelang ihr der entscheidende Kopftreffer 
zum 15:12, das Publikum brach in Jubel 

aus und Thamm sicherte sich Gold. 
Taktisch klug ging auch der jüngste der 
Ailinger LK1-Sportler vor. Nach einem vor-
zeitigen Sieg im Halbfinale ging Alexander 
Graf selbstbewusst in seinen Finalkampf. 
Sein Gegner aus Karlsruhe war zwar stark, 
doch mit schnellen Kopftreffern schaff-
te es Graf seinen Kontrahenten aus der 
Fassung zu bringen und holte sich den 
Meisterschaftstitel. 
„Ich bin auch stolz auf unser LK2-Team. 
Sie haben gezeigt, wie anspruchsvoll 
Kämpfe in dieser Kategorie sein können“, 
sagt Pistillo. Besonders stark waren Ma-
ximilian Reiner und Gabriel Kinzig. Beide 
mussten sich gegen zahlreiche Gegner in 
ihrer Klasse durchsetzen und schafften 
es am Ende des Tages nach ganz oben 
auf das Siegertreppchen. „Und auch Gi-
ada Merlicco hat super gekämpft. Sie ist 
die jüngste im Team und zum ersten Mal 
dabei, aber sie hat viel Ehrgeiz und Biss 
gezeigt, auch wenn es nicht zum Sieg ge-
reicht hat“, sagt der Cheftrainer. 
Für die zahlreichen Medaillen und harten 
Kämpfe wurde das Ailinger Team mit dem 
vierten Platz in der Gesamtwertung aller 35 
teilnehmenden Vereine aus Baden-Würt-
temberg belohnt. 
Die Ergebnisse im Überblick: 
Gold: Alexander Graf (LK1, Jugend C, -39 
kg), Amalia Thamm (LK1, Jugend A, bis 52 
kg), Dennis Thamm (LK1, Jugend B, bis 
37 kg), Giuseppe Crimi (LK1, Jugend B, 
bis 49 kg), Ilias Bensada (LK1, Jugend A, 
bis 48 kg), Gabriel Kinzig (LK2, Jugend C, 
bis 43 kg), Josephina Graf (LK2, Jugend 
B, bis 33 kg) und Maximilian Reiner (LK2, 
Jugend C, bis 32 kg). 
Silber: Nasim Bensada (LK1, Jugend B, 
bis 37 kg) und Daryna Hantor (LK2, Jugend 
C, bis 35 kg). 
Bronze: Alessio Caspari (LK1, Jugend A, 
bis 68 kg), Leandro Caspari (LK1, Jugend 
A, bis 73 kg), Ayanour Koundoussi (LK2, 
Jugend B, bis 57 Kg), Susana Chen (LK2, 
Jugend C, bis 32 kg) und Vito Merlicco 
(LK2, Jugend C, bis 29 kg).
 

Zeigen stolz ihre Medaillen: 15 Ailingerin-
nen und Ailinger haben es aufs Sieger-
treppchen geschafft.

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Herren 
Team 1 spielfrei / Team 2 mit 2:1 Heim-
sieg / Team U23 mit 5:0 Sieg 
Die Ailinger Jungs vom Team 1 waren 
am Wochenende spielfrei, da ihr Kapitän 
Michael Willauer am Samstag seine lie-
be Frau Nina geheiratet hat. Herzlichen 
Glückwunsch an die Beiden und viel Glück 
für die Zukunft. 
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Team 2 konnte einen wichtigen Heimsieg 
gegen den TSV Tettnang 2 einfahren. Das 
Spiel war in Anfangsphase sehr ausgegli-
chen. Den Ailinger Spielern merkte man 
auch eine gewisse Nervosität an. Die Gäs-
te gingen dann auch etwas überraschend 
in der 33. Minute in Führung. Danach pas-
sierte bis zur Halbzeit nicht mehr viel. 
Nach der Halbzeitansprache von Trainer 
Dino Salerno ging es für die Ailinger nur 
noch nach vorne. Dies wurde auch in der 
51. Minute mit dem Ausgleich durch Zeki 
Atila belohnt. Ailingen machte weiterhin 
Druck, doch die Gäste kamen mit einigen 
Kontern immer wieder gefährlich vor das 
Ailinger Tor. Wiederum war es Zeki Atila, 
der das Team in der 72. Minute mit 2:1 in 
Führung schoss. Diese wurde dann bis 
zum Schluss gut verteidigt und die drei 
Punkte waren eingefahren. 
  
Team U23 gewann souverän mit 5:0. Dem 
Gegner vom VFL Brochenzell 3 lies die Elf 
vom Trainerteam Willy Kreiter/Dino Iannuz-
zi keine Chance und ist mit diesem Kanter-
sieg aktuell auch Tabellenführer. Der Spie-
ler des Tages heißt Ingo Haller. Er erzielte 
in der ersten Halbzeit zwei Treffer und legte 
gleich nach der Halbzeit einen nach. Tor-
schützen für die TSG U23: Ingo Haller (3), 
Noah Waibel, Can Kavcu. 
  
Vorschau 
Am Donnerstag, 24.10.24 um 19.15 Uhr 
steht das Nachholspiel von Team 1 in Ber-
gatreute an. 
Am Sonntag kommt es zum Bezirksli-
ga-Derby gegen den TSV Tettnang in Ai-
lingen. 
Team 2 und U23 reisen nach Langenargen. 
Donnerstag, 24.10.24 
19.15 Uhr, SV Bergatreute – TSG 1 
Sonntag, 27.10.24 
13.00 Uhr, FV Langenargen 2 - TSG U23 
15.00 Uhr, FV Langenargen 1 - TSG 2  
15.00 Uhr, TSG 1  – TSV Tettnang 
Die Ailinger Jungs würden sich über vie-
le Ailinger Fans und deren Unterstüt-
zung sehr freuen. 
  
Junioren 
Am Samstag, 26.10.24 ist wieder ein lan-
ger Heimspieltag der Ailinger Jugend mit 
Verkauf von Kaffee, Kuchen und Geträn-
ken. 
10:45 Uhr D3 TSG Ailingen III : TSV Er-
iskirch II 
12:30 Uhr D2 TSG Ailingen II : SGM Union 
Meckenbeuren/Brochenzell/Kehlen II 
14:00 Uhr D1 TSG Ailingen I : SG Kisslegg I 
15:30 Uhr C2 TSG Ailingen II : SGM Fisch-
bach/Schnetzenhausen 

Alle weiteren Juniorenspiele und die jewei-
ligen Tabellen sind unter www.fussball.de 
TSG Ailingen abrufbar.
 

Abteilung Turnen

3 Siege für Ailinger Turnteams 
Am zweiten Wettkampftag der Nach-
wuchsliga erreichten die Turner der TSG 
Ailingen drei Tagessiege und sind weiter im 
Rennen um die oberschwäbischen Meis-
tertitel. 
Bei der Fortsetzung der Serie am vergan-
genen Sonntag in Altshausen stand der 
erste von zwei Kürwettkämpfen auf dem 
Programm. 
In der E-Jugend (6 bis 9 Jahre) überzeug-
te das Team „Adler“ (Ilian Sommer, Jin 
Frank, Julius Oelhaf, Lukas und Tim May-
er) mit dem zweiten Tagessieg und baute 
den Vorsprung in der Gesamtwertung aus. 
Tim Mayer und Jin Frank unterstrichen mit 
dem 2. und 3. Platz der Einzelwertung ihre 
starke Leistung. Steigern konnten sich die 
„Ailinger Kobras“ mit den Turnern Timo 
Stärk, Nelio German, Benno Stelzel und 
Adrian Keil trotz einem krankheitsbeding-
ten Ausfall. Zwar verpassten sie knapp 
Rang 4, verbesserten sich insgesamt aber 
auf Platz 5. Ersatzgeschwächt ging das 
Ailinger Team „Wölfe“ mit Levi Kolb, Si-
mon Schiele und Thiago Samtner an den 
Start, verteidigten aber ihren siebten Rang. 
Adrian (6.) und Thiago (7.) landeten auch 
im Einzel unter den 40 Turnern ganz weit 
vorne. 
In der C-Jugend (10 bis 13 Jahre) zeigten 
sich beide Ailinger Teams in hervorragen-
der Form. Das Team TSG Ailingen – Tau-
ben mit Justin Adam, Sebastian Oelhaf, Al-
exander Guth und dem Ravensburger Lenz 
Oldenkotte siegte am Ende deutlich mit 

153,4 Punkten und ist auf bestem Wege 
zum Titel. Das zweite Team der TSG Ailin-
gen mit Manuel Schweizer, Jan Wirsum, 
Ley Frank, Samuel Graf und Jonas Wiest 
turnte ebenfalls sehr überzeugend und 
wurde mit dem zweiten Platz belohnt. In 
der Einzelwertung war ebenfalls kein Vor-
beikommen an den Ailingern: Justin, Al-
exander, Manuel, Jan und Lenz belegten 
die ersten fünf Plätze. 
In der Kategorie der Junioren (14 bis 19 
Jahre) entwickelte sich ein spannendes 
Duell zwischen der TSG Ailingen und 
dem TV Eisenharz um den Tagessieg. 
Mit schwierigen und sauberen Übungen 
revanchierten sich die Ailinger Philipp 
Obermayr, Silas Braunger, Maximo Mu-
noz-Ramirez, Timo und Marian Traub für 
die Auftaktniederlage gegen die Allgäuer. 
Beide Teams sind nun punktgleich. Somit 
muss der letzte Kürwettkampf entschei-
den. Maximo und Philipp waren die besten 
Einzelturner an diesem Tag. 
Am 10. November werden beim Finale in 
Biberach die Titel um die oberschwäbische 
Nachwuchsmeisterschaft vergeben.
 

Die Junioren standen dieses Mal ganz 
oben: Maximo, Timo, Philipp, Marian und 
Silas (v.l.)

Karten für Verabschiedungsfeier 
Oberbürgermeister Andreas Brand  
Für die Verabschiedung von Oberbür-
germeister Andreas Brand am Donners-
tag, 31. Oktober, 19 Uhr im Graf-Zep-
pelin-Haus gibt es noch Karten: Online 
oder bei der Tourist-Information beim 
Stadtbahnhof. 
Zur Verabschiedungsfeier lädt Erster Bür-
germeister Fabian Müller die Bürgerinnen 
und Bürger im Namen der Stadt Fried-
richshafen ein. Die Veranstaltung wird vom 
Stadtorchester musikalisch begleitet. Auf 
den offiziellen Teil folgt ein Stehempfang 
im Foyer, der Gelegenheit zu Gesprächen 
bietet. 
Karten für die Verabschiedungsfeier kön-
nen online unter www.friedrichshafen.de/
verabschiedung-ob-brand bestellt und 
direkt zuhause ausgedruckt werden. Die 
Karten sind kostenlos und nummeriert, 
also festen Plätzen zugeordnet. Es können 
höchstens zwei Karten pro Person bestellt 
werden. Personen ohne Internetzugang 
können Karten bei der Tourist-Information 
am Stadtbahnhof erhalten. 

Rollstuhlfahrer können unter Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises jeweils zwei 
Karten in der Tourist-Information abholen. 
Gehörlose wenden sich bitte per Mail an 
veranstaltung.obbuero@friedrichshafen.
de. Eine Gebärdendolmetscherin wird den 
Empfang übersetzen. 
Die Eintrittskarten gelten am Veranstal-
tungstag zur einmaligen, kostenfreien Hin- 
und Rückfahrt mit Bussen und Bahnen in-
nerhalb des Stadtgebiets Friedrichshafen 
(Tarifzonen 10/110/111). 
Eventuelle Restkarten und zurückgegebe-
ne Karten werden unmittelbar vor der Ver-
anstaltung am Donnerstag, 31. Oktober, ab 
18 Uhr im Foyer des Graf-Zeppelin-Hau-
ses ausgegeben. Aufgrund der vorgese-
henen Musikauswahl und lizenzrechtlichen 
Gründen kann die Veranstaltung nicht live 
im Internet oder auf YouTube übertragen 
werden.
 
Wahl des Oberbürgermeisters ist 
geprüft und gültig 
Die Wahl des Oberbürgermeisters der 
Stadt Friedrichshafen vom 29. Septem-
ber 2024 ist gültig. 

               Die Stadtverwaltung informiert
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Das Regierungspräsidium Tübingen hat 
nach Prüfung der Wahlunterlagen die 
Gültigkeit der Wahl festgestellt. Einsprü-
che wurden nicht erhoben. Damit ist die 
Wahlprüfung abgeschlossen und Simon 
Blümcke zum Oberbürgermeister der Stadt 
Friedrichshafen gewählt. 
Simon Blümcke wird sein Amt voraussicht-
lich am 1. Dezember 2024 antreten. Der 
Termin für die Vereidigung, Verpflichtung 
und öffentliche Amtseinsetzung wird nun 
noch abgestimmt und rechtzeitig veröf-
fentlicht.
 
OB Brand ehrt langjährige und 
verdiente Gemeinderatsmitglieder 
und einen Ortsvorsteher 
Sie waren alle mindestens zehn Jahre 
im Gemeinderat oder als Ortsvorsteher 
engagiert – und wurden dafür jetzt von 
Oberbürgermeister Andreas Brand ge-
ehrt: Dr. Wolfgang Sigg, Eduard Hager, 
Dr. Sieghard Freising, Peter Mohr, Ger-
hard Leiprecht, Norbert Fröhlich, Regine 
Ankermann, Sylvia Hiß-Petrowitz und 
der bisherige Ortsvorsteher von Rader-
ach, Bruno Mainz.  
„Ich darf heute Persönlichkeiten ehren, die 
sich mit Herzblut für Friedrichshafen und 
seine Ortschaften eingesetzt haben. Sie 
alle waren viele Jahre im Ehrenamt, haben 
viel Zeit dafür geopfert und sich für die 
Allgemeinheit eingesetzt. Dafür danke ich 
Ihnen sehr herzlich“, so Oberbürgermeis-
ter Andreas Brand. Heinz Tautkus konnte 
nicht teilnehmen, seine Ehrung wird zu ei-
nem anderen Termin nachgeholt. 
Mit dem Ehrenring der Stadt Friedrichsha-
fen wurde Dr. Wolfgang Sigg ausgezeich-
net. Wolfgang Sigg war seit 2004 Mitglied 
des Gemeinderates und hatte zuletzt als 
Fraktionschef der SPD eine bedeutende 
Rolle in der politischen Gestaltung der 
Stadt gespielt, aber auch der Ortschaft 
Kluftern, deren Ortschaftsrat er insgesamt 
29 Jahre lang angehörte. 
Für ihr außergewöhnliches ehrenamtliches 
Engagement im Gemeinderat wurden Edu-
ard Hager und Dr. Sieghard Freising mit 
der Ehrenmedaille der Stadt Friedrichs-
hafen ausgezeichnet. Beide haben über 
viele Jahrzehnte das kommunalpolitische 
Leben in Friedrichshafen entscheidend 
mitgeprägt.

Peter Mohr, Gerhard Leiprecht, Norbert 
Fröhlich, Regine Ankermann  und  Sylvia 
Hiß-Petrowitz waren über viele Jahrzehn-
te verlässliche und engagierte Ansprech-
partner für die Häflerinnen und Häfler im 
Gemeinderat. Ihre Weitsicht und ihren un-
ermüdlichen Einsatz würdigte Oberbürger-
meister Andreas Brand mit dem Ehren-

brief der Stadt Friedrichshafen. Für sein 
zehnjähriges Engagement als Ortsvorste-
her von Raderach erhielt Bruno Mainz 
ebenfalls den Ehrenbrief. 
Oberbürgermeister Brand ging in seiner 
Laudatio auf die zahlreichen verschiede-
nen Ämter und Stationen ein und dankte 
allen für ihr großes kommunalpolitisches 
Engagement. „Sie haben das Leben in 
Friedrichshafen und in den Ortschaften 
maßgeblich mitgeprägt“, so OB Brand. 
Den Dank gab Dr. Wolfgang Sigg im Na-
men aller Geehrten zurück: „Wir sind stolz 
und dankbar dafür, dass wir im Gemein-
derat diese Stadt mitgestalten durften. Wir 
haben gerne für unsere Stadt gearbeitet, 
es war uns eine Ehre.“ 
Musikalisch begleitet wurde die Ehrungs-
feier vom Jugendsinfonieorchester der 
Musikschule Friedrichshafen.
 
Vier Häfler Bauprojekte 
ausgezeichnet 
Die Architektenkammer Baden-Würt-
temberg hat den Adenauerhain, den 
Seehasenfundus, das Bildungshaus 
Berg und die Fassadenbegrünung des 
Technischen Rathauses im Rahmen des 
Auszeichnungsverfahrens „Beispielhaf-
tes Bauen“ prämiert.  
Um das Bewusstsein für die Baukultur im 
Alltag zu schärfen, lobt die Architekten-
kammer Baden-Württemberg das Aus-
zeichnungsverfahren Beispielhaftes Bauen 
aus. Ziel ist es, beispielhafte Architektur im 
konkreten Lebenszusammenhang aufzu-
spüren und Architektinnen und Architek-
ten, Stadtplanerinnen und Stadtplaner so-
wie Bauherrschaften für ihr gemeinsames 
Engagement auszuzeichnen. 
Vier Bauprojekte der Stadt Friedrichs-
hafen haben die Jury überzeugt und die 
Auszeichnung „Beispielhaftes Bauen Bo-
denseekreis 2018 – 2024“ erhalten: der 
Baumhain auf dem Adenauerplatz, der 
Seehasenfundus in Ailingen, das Bildungs-
haus Berg und die Fassadenbegrünung 
des Technischen Rathauses. Die Bauherr-
schaft und Projektsteuerung dieser vier 
Projekte hat das Stadtbauamt unter Amts-
leiter Wolfgang Kübler verantwortet. 
  
Baumhain Adenauerplatz 
Landschaftsarchtitektur: k1 Landschafts-
architekten, Berlin und Büro 365° freiraum 
+ umwelt, Überlingen 
Der neue Baumhain auf dem Adenauer-
platz im Zentrum der Häfler Innenstadt 
schafft eine parkartige Atmosphäre und 
lädt dank vielfältiger Sitzgelegenheiten 
zum Verweilen ein. Er fungiert zudem als 
Schattendach und erhöht so insbeson-
dere in den heißen Sommermonaten die 
Aufenthaltsqualität. 
Entsprechend der Ziele des Integrierten 
Stadtentwicklungskonzeptes und der Kli-
maanpassung der Stadt Friedrichshafen 
erhöhen die Baumpflanzungen den Anteil 
des klimatisch wirksamen Grüns in der In-
nenstadt. Zudem integriert der Adenauer-
hain ein klimaangepasstes Regenwasser-
management. Kernelemente dabei sind die 
Hitzevorsorge durch Schatten, Kühlung 
und Verdunstung. Durch Regenwasser-
rückhaltung wird außerdem Vorsorge für 
Starkregen getroffen. 

Seehasenfundus Ailingen 
Architektur: Dipl. Ing. Fritz Hack 
Der Seehasenfundus in Ailingen umfasst 
ein Gebäude mit Arbeits- und Lagerräu-
men, eine Halle für Festwägen und Requi-
siten des Seehasenfestes sowie Lagerflä-
chen für Requisiten des Kulturufers – mit 
teils spezifischen klimatischen Anforderun-
gen. Bei dem Fundusgebäude handelt es 
sich um einen klimaneutralen Massiv-Holz-
bau. Die Halle wurde in Skelettbauweise 
mit hinterlüfteter Fassade aus Brettsperr-
holz errichtet. Die gesamte Konstruktion ist 
auf einem Betonsockel gelagert. 
  
Bildungshaus Berg 
Architektur: Plösser Architekten, Fried-
richshafen
Landschaftsarchitektur: Freiraumwerk-
statt, Überlingen 
Das Bildungshaus Berg ist ein zweige-
schossiger Hybridbau in L-Form mit asym-
metrischem Satteldach. Es umfasst einen 
viergruppigen Kindergarten im Erdge-
schoss und Räumlichkeiten einer Grund-
schule im Obergeschoss. Die beiden Ebe-
nen sind über Oberlichter und Glasböden 
miteinander verbunden. Sowohl im Innen- 
als auch im Außenbereich dominiert der 
Baustoff Holz. Das Bildungshaus Berg 
überzeugt durch Nachhaltigkeit und Funk-
tionalität sowie durch ästhetische, kindge-
rechte und barrierefreie Gestaltung. 
  
Fassadenbegründung Technisches Rat-
haus 
Landschaftsarchitektur: FreiraumSüd, 
Stüber Landschaftsarchitekten, Ravens-
burg und raderschallpartner landschafts-
architekten ag, CH-Meilen 
Die großflächige Fassadenbegrünung der 
Südfassade des Technischen Rathauses 
stellt eine effektive Maßnahme zur Klima-
anpassung und einen wichtigen Baustein 
in der Klimaanpassungsstrategie der Stadt 
Friedrichshafen dar. Sie soll der urbanen 
Erwärmung entgegenwirken, die inner-
städtische Verdunstung und Kühlung in 
den Sommermonaten unterstützen und die 
Fassaden- und Innenraumtemperaturen 
senken. Die zusätzliche Biomasse erhöht 
zudem die Biodiversität und fördert den 
Artenschutz. 
Parallel zur Fassadenbegrünung wurden 
Photovoltaikelemente auf dem Dach des 
Technischen Rathauses und auf die obers-
te Ebene des Rankgerüstes montiert. Zur 
Regenwasserrückhaltung und -nutzung 
und somit zur Sicherstellung einer nach-
haltigen Bewässerung wurde außerdem 
unter dem Markthallenvorplatz eine Zis-
terne eingesetzt.
 
Fahrradklimatest 2024 –  
Bis 30. November 2024 mitmachen 
Die Stadt Friedrichshafen unterstützt 
den Fahrradklimatest 2024 und ruft zur 
Teilnahme bis Ende November auf: Je 
mehr mitmachen, desto aussagekräfti-
ger sind die Ergebnisse. 
Ab sofort läuft die Umfrage zum großen 
ADFC-Fahrradklima-Test 2024. Der Fahr-
radclub ADFC bittet wieder hunderttau-
sende Radfahrerinnen und Radfahrer, die 
Fahrradfreundlichkeit von Städten und 
Gemeinden zu bewerten. Wer mitmacht, 
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Problemstoffsammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle 
ist am Samstag, 26. Oktober  an folgen-
den Standorten für Sie da: 
Friedrichshafen  
Parkplatz Festhalle (Katharinenstr.) 
 von 8 – 8:50 Uhr 
Parkplatz Berufsschulzentrum   
 von 9:30 – 10:20 Uhr 
Ailingen 
Parkplatz Rotach-Halle   
 von 11:15 – 13:15 Uhr 
Fischbach 
Parkplatz Strandbad   
 von 14:15 – 15:15 Uhr 
  
Angenommen werden: Stoffe aus Pri-
vathaushalten, wie z.B. Batterien, Auto-
batterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflan-
zenschutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Altöl z.B. Motorenöl sowie alle anderen 
schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht in den 
Mülleimer oder ins Abwasser gehören. Die 
Problemstoffe müssen in festverschlosse-
nen Gebinden, Einzelgebinde maximal 20 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. 
Staubförmige Stoffe, insbesondere Pflan-
zenschutzmittel, müssen staubdicht ver-
packt sein. Außerdem sollte die Produkt-
bezeichnung von außen erkennbar sein. 
Problemstoffe können nur in haushalts-
üblichen Mengen angenommen werden. 
Nicht angenommen werden: Altreifen, 
Bauabfälle, Elektrogeräte, teerhaltige Ab-

fälle, Asbest, Mineralwolle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbe-
treibende sowie landwirtschaftliche Be-
triebe können Problemstoffe 14-tägig im 
Wechsel kostenpflichtig bei den Entsor-
gungszentren Tettnang Sputenwinkel, 
Überlingen Füllenwaid oder beim Wert-
stoffhofPLUS+ in Friedrichshafen Ailingen 
entsorgen. Termine finden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de
 
Öffnungszeiten beim Entsor-
gungszentrum Friedrichshafen 
Weiherberg 
Mit Ende der Sommerzeit stellt das Abfall-
wirtschaftsamt des Bodenseekreises sei-
nen verlängerten Samstagsbetrieb auf 
dem Entsorgungszentrum Friedrichsha-
fen-Weiherberg bei Raderach ein. Während 
von November 2024 bis Ende März 2025 
die Winteröffnungszeiten von 8:00 Uhr bis 
12:45 Uhr gelten, wird auch im kommen-
den Jahr mit Beginn der Sommerzeit ab 
April wieder nachmittags geöffnet sein. 
Die Öffnungszeiten auf den Entsorgungs-
zentren Friedrichshafen Weiherberg, Tett-
nang-Sputenwinkel und Überlingen-Fül-
lenwaid sind Montag bis Freitag 8:00 bis 
11:45 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr und 
am Samstag 8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere 
Infos auch im Internet unter www.abfall-
wirtschaftsamt.de
 
Infoabend zum Thema Vorsorge-
vollmacht für Landwirte am  
4. November 
Der Verein für Landwirtschaftliche Fach-
bildung (VLF) Bodenseekreis e. V. bietet 

gemeinsam mit dem Diakonischen Betreu-
ungsverein Bodensee e. V. und dem Land-
wirtschaftsamt Bodenseekreis am Montag, 
4. November 2024 um 19 Uhr einen Info-
abend zu den Themen Vorsorgevollmacht, 
Betreuung und landwirtschaftlicher Notfall-
check an. Friedrich Theiss, Geschäftsfüh-
rer des Diakonischen Betreuungsvereins 
Bodensee, und Ute Welsch vom Landwirt-
schaftsamt des Bodenseekreises werden 
darüber sprechen, warum die Vorsorge-
vollmacht in der Landwirtschaft von un-
schätzbarem Wert ist und eine wichtige 
Vorsorge für den Notfall darstellt. Einge-
laden sind Landwirtinnen und Landwirte 
sowie andere Interessierte. 
Die Veranstaltung findet im Landratsamt 
Bodenseekreis, Glärnischstraße 1-3, 
Raum 401 (Glärnischsaal), in Friedrichs-
hafen statt. Eine Anmeldung ist bis Mitt-
woch, 30. Oktober 2024 unter landwirt-
schaftsamt-bildung@bodenseekreis.de 
oder Tel. 07541 204-5801 möglich.
 
Sachkundelehrgang  
Pflanzenschutz ab 8. November 
Für Anwender von Pflanzenschutzmitteln 
in landwirtschaftlichen, gärtnerischen und 
forstwirtschaftlichen Betrieben sowie Ab-
geber bei Verkaufsstellen bietet das Land-
wirtschaftsamt des Bodenseekreises im 
November und Dezember 2024 einen 
mehrtägigen Sachkundelehrgang mit Prü-
fung an. Der sechsteilige Lehrgang star-
tet am Freitag, 8. November 2024 um 13 
Uhr und verteilt sich auf die fünf folgenden 
Freitagnachmittage sowie einen Dienstag-
abend (26. November, 19 Uhr). 
Lehrgang und Prüfung werden jeweils im 
Landratsamt in der Friedrichshafener Alb-

          Das Landratsamt informiert

gibt nützliche Hinweise wie gezielt Ver-
besserungen in der Infrastruktur erreicht 
werden können. Die Stadt Friedrichshafen 
unterstützt den ADFC-Fahrradklimatest 
und bittet die Bürgerinnen und Bürger um 
Teilnahme an der Befragung auf www.fahr-
radklima-test.adfc.de. 
Mit dem aktuellen Schwerpunktthema 
„Miteinander im Verkehr“ sollen die The-
men zur gegenseitigen Rücksichtnahme, 
zum Überholabstand oder zum Platzan-
gebot für Radfahrende im Straßenverkehr 
beleuchtet werden. 
Bis 30. November mitmachen  
Die aktuelle Umfrage findet bis 30. No-
vember 2024 über die Internetseite www.
fkt.adfc.de statt. Die Ergebnisse werden 
im Frühjahr 2025 präsentiert. Ausge-
zeichnet werden die fahrradfreundlichs-
ten Städte und Gemeinden nach sechs 
Einwohner-Größenklassen sowie diejeni-
gen Städte, die seit der letzten Befragung 
am stärksten aufgeholt haben. 
Förderung durch Bundesverkehrsmi-
nisterium 
Der ADFC-Fahrradklima-Test ist die größ-
te Befragung zum Radfahrklima weltweit. 
Das Bundesministerium für Verkehr und di-
gitale Infrastruktur (BMVI) fördert den AD-
FC-Fahrradklima-Test 2024 aus Mitteln zur 

Umsetzung des Nationalen Radverkehr-
splans (NRVP). Der Fahrradklima-Test wird 
auch vom Deutschen Städtetag und vom 
Deutschen Städte- und Gemeindebund 
unterstützt.

Jugend musiziert: Anmeldefrist 
läuft noch bis 15. November 
Noch bis Mittwoch, 15. November können 
sich Schülerinnen und Schüler, Auszubil-
dende, junge Berufstätige und Studieren-
de, die nicht in einer musikalischen Berufs-
ausbildung stehen, für den 62. Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ anmelden. Über das 
digitale Anmeldeverfahren unter www.ju-
gend-musiziert.org  können sich Interes-
sierte registrieren und zum Wettbewerb 
anmelden. 
Ausgeschrieben ist der Wettbewerb 2025 
in der Solowertung für Streichinstrumen-
te, Akkordeon, Percussion, Mallets und 
Pop-Gesang. In der Ensemblewertung 
kann man sich für die Kategorien Duo: Kla-
vier und ein Blasinstrument, Kammermusik 
mit Klavier, Vokal-Ensemble, Zupf-Ensem-
ble, Harfen-Ensemble sowie Besondere 
Besetzungen: Alte Musik, Bağlama-En-
semble und Hackbrett-Ensemble anmel-
den. Ausgeschrieben ist zudem die Kate-
gorie Jumu open. 

Der Regionalwettbewerb für den Boden-
seekreis und den Landkreis Sigmaringen 
wird von der Musikschule Friedrichshafen 
vom 31. Januar bis 2. Februar 2025 durch-
geführt. Die Wertungsspiele in der Katego-
rie Percussion/Mallets finden in Mecken-
beuren statt. 
Jugend musiziert – der große musikali-
sche Jugendwettbewerb – ist eine Bühne 
für viele, die als Solistinnen und Solisten 
oder im Ensemble ihr musikalisches Kön-
nen in der Öffentlichkeit zeigen, sich dem 
Vergleich mit anderen stellen und sich ei-
ner fachkundigen Jury präsentieren wollen. 
Neben dem musikalischen Wettbewerb 
geht es bei Jugend musiziert um die Be-
gegnung musikbegeisterter Jugendlicher. 
Jugend musiziert hat seit der Gründung 
1964 dem Musikleben in Deutschland viele 
wesentliche Impulse gegeben, künstleri-
sche Maßstäbe gesetzt und auch für we-
niger „gängige“ Instrumente, für weniger 
bekannte Werke und für neue Stilrichtun-
gen eine Plattform geschaffen. 
Auf Regionalebene wird die Finanzierung 
für den Bodenseekreis durch die Sparkas-
se Bodensee und die Bezirkssparkasse 
Salem-Heiligenberg sichergestellt. 
Weitere Informationen unter 
www.jugend-musiziert.org.



Seite 16 Ailinger Ortsnachrichten Nummer 43

rechtstraße 77 abgehalten. Hierfür müssen 
die Teilnehmenden mindestens 16 Jahre 
sein. Für Anwender kostet der Lehrgang 
54 Euro. Der Preis für Abgeber beträgt 
133 Euro. 

Anmeldung erforderlich unter Tel. 07541 
204-5800 oder landwirtschaftsamt- 
bildung@bodenseekreis.de. Weitere Infor-
mationen zum Lehrgang gibt es unter 

07541 204-5806 sowie gabriel.bader@ 
bodenseekreis.de.

Buntes Programm für 
alle Generationen 
Die Herbstferien im 

Schulmuseum Friedrichshafen  
In den Herbstferien wird das Schulmuse-
um Friedrichshafen wieder zum Treffpunkt 
für alle Generationen. Bei vielfältigen Ver-
anstaltungen und vor allem dem „Mittelal-
terlichen Tag der offenen Tür“ ist für jeden 
was dabei. 
Am Dienstag, 29. Oktober, lädt das Schul-
museum 8 Kinder ab 8 Jahren dazu ein, 
sich ordentlich zu gruseln: Von 18 bis 21 
Uhr warten „Nachts im Museum“ span-
nende Geschichten, schaurige Spiele und 
vieles mehr auf die kleinen Entdecker. Um 
die magische Stimmung komplett zu ma-
chen, wird gemeinsam etwas Zauberhaftes 
aus der Welt von Harry Potter gebastelt. 
Für dieses Angebot ist eine Anmeldung er-
forderlich – per E-Mail an schulmuseum@
friedrichshafen.de oder telefonisch unter 
07541/203-55610. 
Außerdem am Donnerstag um 14.30 und 
um 15.30 Uhr gibt es die kurzen Ferienfüh-
rungen durch das Schulmuseum. In jeweils 
einer halben Stunde zeigt ein Museums-
guide in einem der historischen Klassen-
zimmer, wie sich die Schule im Lauf der 
Jahrhunderte verändert hat. 
Am Freitag, 1. November, ist zwar ein Fei-
ertag – das Schulmuseum bleibt dennoch 
wie gewöhnlich von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Abschluss und Höhepunkt der Ferienwo-
che ist der „Mittelalterliche Tag der offe-
nen Tür“ am Sonntag, 3. November, von 
11 bis 17 Uhr. Anlass ist die Verlängerung 
der Sonderausstellung „romantisch, ma-
gisch, düster – Kinder und das Mittel-
alter“, die aufgrund des großen Erfolgs 
auch weiterhin im Museum zu sehen sein 
wird. Entsprechend lockt der Tag mit mit-
telalterlichen Basteleien, Lesungen, Kos-
tümführungen und Führungen durch die 
Sonderausstellung, einer mittelalterlichen 
Verkleidungs-Fotostation und als beson-
derem Highlight dem Feuershow der Zir-
kusAkademie. Der Freundeskreis Schul-
museum e.V. bietet Kaffee und Kuchen. 
Der Eintritt ist frei.
 
Nachbarschaftsfest Austraße am 
Freitag, 20. September 2024 
Ailingen feiert dieses Jahr 1250-jähriges 
Jubiläum, wir feierten bei strahlendem 
Sonnenschein unser erstes Straßenfest. 
Ach, was war das für ein schönes Fest!!! 
Mehr als 60 Nachbarn waren der Einla-
dung zum Grillen gefolgt. Auch Bürger-
meisterkandidat Johannes Henne schaute 
im Rahmen der Aktion „Grill den Henne“ 
mit Ehefrau vorbei und stellte sich in locke-
rer Atmosphäre den Fragen interessierter 
Anwohner. 

Bei leckerem Essen wurden nachbar-
schaftlichen Kontakte geknüpft während 
sich die Kinder mit Dosenwerfen, Stelz-
engehen, Straßenmalerei – mit Leihgaben 
des Tourist-Information Ailingen – sowie 
Marshmallows- und Stockbrot-Grillen 
vergnügten. Die letzten Gäste zog es erst 
nach Mitternacht heim. 
Das Schönste war, dass Alle eifrig beim 
Dekorieren, Aufstellen von Biertischgar-
nituren, usw. mitgeholfen und damit zum 
Erfolg des Festes beigetragen haben. In 
einer anonymen Zeit wie heute ist ein sol-
ches Miteinander wichtiger denn je. Viel-
leicht rückt unsere Nachbarschaft künftig 
enger zusammen. 
Gefördert wurde unser Fest übrigens durch 
das „Förderbudget Bürgerschaftliches 
Engagement der Stadt Friedrichsha-
fen“. 
Ailingen, 17.10.2024/E.Faiss
 

Morgenrot - Fachberatungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt 
Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und 
Information. 
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig. 
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen 

Tel: 07541 - 3 77 64 00 
Fax: 07541 - 3 77 64 01 
Servicezeiten: 
Mo bis Do 9 - 12 Uhr, Di + Do 14 - 16 Uhr 
Schlachthausstr. 5, 88662 Überlingen 
Tel: 07551 - 9 44 47 46 
Servicezeiten: Termine nach Absprache 
E-Mail: 
info@beratungsstelle-morgenrot.de 
www.beratungsstelle-morgenrot.de
 

Sauerkrautaktion mit 
der Solawi Bodensee e. V.   
Die Solawi lädt alle Interessierten ein, 
Sauerkraut selbst herzustellen. Der Kurs 
wird von unserem Mitglied Bernhard Will 
angeleitet und ist auf maximal acht Teilneh-
mende begrenzt. Die Teilnahme ist nur mit 
Anmeldung bis zum 07.11.2024 möglich. 
Der Kurs ist für Solawi-Mitglieder kosten-
los, für externe Mitglieder wird eine Un-
kostenpauschale erhoben. 
Für den Kurs muss folgendes mitgebracht 
werden: Weißkraut (ca. 0,8 kg je Liter Gär-
gefäß), Gärbehälter aus Ton oder Glas (ab 
1 Liter), evtl. Karotten, Schneidbrett und 
Messer, kl. Holzstampfer, gr. Schüssel, 
Gewürze (Salz, Wachholderbeeren, Pfef-
ferkörner, Lorbeerblätter, Kümmel) und 
ein Gemüsehobel. Ein großer Gemein-
schaftshobel ist vorhanden. 
Datum: Samstag, 09.11.2024 
Uhrzeit: 10 bis ca. 13 Uhr 
Ort: Acker der Solawi, Fichtenburgstr. 
51, Raderach 
Unkostenpauschale: 10,- EUR 
Anmeldung unter: 
mail@solawi-bodensee.de 
Informationen: www.solawi-bodensee.de
 

Mitmach-Konferenz: 
Themenschwerpunkte 
stehen fest 

Wann: Samstag, 09.11.2024, 9:30 – 17 Uhr 
Wo: Bodensee-Schule St. Martin, 
 Friedrichshafen 
Am 9. November ist es soweit – die Mit-
mach-Konferenz in der Bodensee-Schule 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, ak-
tiv die Zukunft Friedrichshafens mitzuge-
stalten. Jetzt stehen die Themenschwer-
punkte der Konferenz fest: verschiedene 
Thementische bieten Raum für Ideen, Dis-
kussionen und Lösungsansätze zu den 
wichtigsten Herausforderungen unserer 
Zeit. 
Die Schwerpunkte reichen von der Ener-
giewende und Klimaschutz über Arten-
vielfalt, Ernährung und Lebensmittelver-
schwendung bis hin zu fairem Handel, 
sozialem Zusammenhalt und gesellschaft-
licher Vielfalt. Zudem werden Strategien 
zur Stadtverschönerung, insbesondere im 

Dies & Das - kurz notiert
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Umgang mit Müll und Zigarettenkippen, 
und zur kulturellen Vernetzung mit der Zep-
pelin Universität besprochen. Die Teilnah-
me ist kostenlos, Anmeldeschluss ist der 
1. November 2024. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter https://friedrichsha-
fen.mitmach-region.org. 
 

Warnung: Betrüger geben sich als Mit-
arbeiter des Stadtwerks am See aus
Tipps für den Umgang mit unseriösen 
Vertretern 
Das Stadtwerk am See warnt aktuell vor 
Betrügern, die sich fälschlicherweise als 
offizielle Vertreter des Unternehmens aus-
geben, um Kunden und Kundinnen in einen 
neuen Energievertrag zu drängen. 
Dabei geben die Täter vor, im Auftrag des 
Stadtwerks am See unterwegs zu sein, 
und behaupten, günstige Stromtarife oder 
eine Optimierung des bestehenden Ver-
trags anbieten zu können. Im Verlauf des 
Gesprächs werden die betroffenen Perso-
nen gebeten, eine vermeintliche Bestäti-
gung des Beratungsgesprächs schriftlich 
zu unterzeichnen. Tatsächlich unterschrei-
ben die Betroffenen jedoch einen neuen 
Energievertrag, oft zu wesentlich höheren 
Konditionen bei einem Wettbewerber. 
Neben Haustürgeschäften häufen sich 
auch betrügerische Telefonanrufe, bei 
denen falsche Stadtwerk-Mitarbeiter mit 
speziellen Stromtarifen oder angeblich 
günstigen Angeboten locken. Diese An-
rufe dienen häufig dazu, persönliche Da-
ten zu sammeln oder unter Druck einen 
Vertragswechsel zu bewirken. 
  
Wichtige Hinweise für Kunden: 
Überprüfen Sie die Legitimität: Mitarbei-
ter des Stadtwerks können sich stets mit 
einem Dienstausweis ausweisen. Rufen 
Sie im Zweifelsfall beim Stadtwerk an, um 
die Identität des Besuchers zu überprüfen. 
Vertragsabschlüsse nur schriftlich und 
mit Transparenz: Bei einem regulären Ver-
tragswechsel werden Ihnen alle Vertrags-
unterlagen klar und transparent vorgelegt. 
Unterschreiben Sie niemals Dokumente, 
ohne sie sorgfältig zu prüfen. Im Zweifel 
verweigern Sie die Unterschrift und setzen 
Sie sich direkt mit dem Kundenservice in 
Verbindung. Geben Sie keine Unterschrift 
für Besuchs- oder Beratungsbestätigun-
gen. 
Keine unerwünschten Telefonanrufe: 
Das Stadtwerk am See führt keine unan-
gekündigten Werbeanrufe durch, um Ener-
gieverträge abzuschließen. Vertragsände-
rungen erfolgen beim Stadtwerk am See 
ausschließlich schriftlich per Post oder per 
E-Mail. Außerdem warnt das Stadtwerk 
eindringlich davor, am Telefon Daten an 
Dritte herauszugeben. 
Widerrufsrecht: Bei Verträgen haben 
Haushaltskunden jederzeit das Recht, in-
nerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen vom Vertrag zurückzutreten. 
Zählerablesung: Bei einer Zählerablesung 
werden Sie weder nach einer Unterschrift 
für einen neuen Vertrag noch nach persön-
lichen Daten gefragt, die nicht in direktem 

Zusammenhang mit der Ablesung stehen. 
Mitarbeitende des Stadtwerks am See füh-
ren immer einen Dienstausweis mit sich. 
Wenn Sie unsicher sind, fragen Sie beim 
Stadtwerk am See nach: Tel 0800 505 
2000, service@stadtwerk-am-see.de
 

Blut spenden, Leben schenken und Er-
lebnisse gewinnen! 
Blutspenderinnen und Blutspender schen-
ken Leben. Mit der Aktion „Wir feiern das 
Leben“ gewinnen Lebensretter im An-
schluss an ihre Blutspende mit etwas 
Glück Erlebniswochenenden.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche 
Blutspendetermine in der Region an. 
Nächstee Termine: 
Donnerstag, 14.11.2024 oder Freitag, 
15.11.2024  
von 14:15 Uhr bis 19:30 Uhr  
DRK-Ortsverein FN e.V, Rotkreuzstr. 2, 
FN 
Jetzt Blutspendetermin online reservie-
ren unter www.blutspende.de/termine 
  
Leben retten & gewinnen: DRK-Blut-
spendedienst startet „Wir feiern das 
Leben“- Aktion 
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen 
retten Leben und schenken Mitmenschen 
Hoffnung. Diese Leistung muss gefeiert 
werden! Unter allen Blutspender*innen ver-
lost das DRK im Aktionszeitraum (30.09.-
29.11.2024) 10x ein Erlebniswochenende 
für zwei Personen im Erlebnispark Tripsdrill 
oder im Technikmuseum Sinsheim/Speyer 
sowie 500x zwei Cineplex-Kinokarten. 
So geht‘s: Termin buchen, Blut spenden 
und danach online an der Verlosung teil-
nehmen: 
www.blutspende.de/aktion-leben-feiern 
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche wer-
den in Deutschland täglich ca. 15.000 Blut-
spenden benötigt. Bedingt durch die be-
grenzte Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende 
zählt, jeden Tag. 
  
Demografischer Wandel als Herausfor-
derung: Blutspendenachwuchs benö-
tigt!  
Der demografische Wandel hat auch Aus-
wirkungen auf die Blutspende „Im Moment 
ist die Generation der sogenannten „Baby-
boomer“ das Fundament für Blutspenden. 
Sie werden aber perspektivisch zuneh-
mend selbst Spenden benötigen. Durch 
den demografischen Wandel braucht es 
„ein breiteres Fundament“ – also mehr 
junge Leute, die konsequent und regel-
mäßig bereit sind, Blut zu spenden“, ver-
deutlicht Martin Oesterer, Pressesprecher 
DRK Blutspendedienst Baden-Württem-
berg - Hessen. Das DRK appelliert an alle 
Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für 
die erste Blutspende! 
  
So läuft eine Blutspende ab: Wunsch-
termin online reservieren und am Tag der 
Spende reichlich trinken (2-3 Liter, alko-
holfrei). Vor Ort  unter Vorlage des Perso-
nalausweises anmelden. Medizinischen 

Fragebogen ausfüllen. Mittels einer klei-
nen Laborkontrolle und eines ärztlichen 
Gesprächs wird festgestellt, ob gespendet 
werden darf.   Es folgt   die Blutspende, 
die lediglich 5-10 Minuten dauert und im 
Anschluss die wohlverdiente Ruhepause 
mit leckeren Snacks. 
Die Blutspende findet mit Terminreservie-
rung statt. Alle Termine und weitere Infor-
mationen unter www.blutspende.de oder 
unter 0800 11 949 11.  
 

Kreativ und unternehmerisch 
arbeiten? – Kostenfreie Orien-
tierungsgespräche geben neue 
Impulse 
Wie kann ich als selbstständig arbeiten-
de(r) Kultur- und Kreativschaffende(r) mei-
ne kreativen Ideen wirtschaftlich verwer-
ten und in ein Geschäftsmodell umsetzen? 
Gerade Soloselbstständige wünschen sich 
häufig einen unabhängigen Blick von au-
ßen und einen Austausch über Möglich-
keiten, ihre Produkte und Dienstleistungen 
noch besser zu vermarkten. 
Im Rahmen einer ca. einstündigen, kosten-
freien Online-Orientierungsberatung bietet 
die MFG Medien- und Filmgesellschaft Ba-
den-Württemberg am 14. November von 
10 bis 16:30 Uhr dazu ausreichend Gele-
genheit. Mögliche Themen können dabei 
z. B. die Kundenakquise oder Preisbildung 
sowie die Vermittlung von hilfreichen Netz-
werken sein. Bei allgemeinen Fragen zur 
Gründung eines Unternehmens oder bei 
der Suche nach passenden Räumlichkei-
ten steht ergänzend die Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis GmbH mit ihrem Un-
terstützungsangebot zur Verfügung. 
Angesprochen sind im Bodenseekreis täti-
ge Kultur- und Kreativschaffende aus allen 
Teilmärkten (Architektur, Design-, Musik-, 
Film- und Rundfunkwirtschaft, Kunst- und 
Buchmarkt, Software- und Games-Indust-
rie, Darstellende Künste oder Presse- und 
Werbemarkt). Um Anmeldung wird gebe-
ten unter mfg.de/orientierungbw.
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Problemstoffsammlung 
Samstag, 26. Oktober 
11:15 - 13:15 Uhr, Parkplatz Rotach-Halle 
  
Gelber Sack 
Bezirk A: Dienstag, 29. Oktober 
Bezirk B: Donnerstag, 31. Oktober 
  
Gartenabfall 
Bezirk A: Dienstag, 19. November 
Bezirk B: Mittwoch, 30. Oktober 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A: Dienstag, 19. November 
Bezirk B: Mittwoch, 20. November 
  
Altmetallsammlung 
Samstag, 2. November 
durch die Musikvereine Ailingen und Berg 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199, www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen, Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags 09.00 bis 13.00 Uhr

 Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Vielen Dank für Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!

© dvw

dvwdvwdvw

145,00 €
Größe: 90 x 125 mm

19

wunderschöne
Wir wünschen

eihnachten!W

© dvw

eihnachten!
dvwdvwdvw

106,00 €
Größe: 90 x 90 mm

5

Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine 
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns an:
anzeigen@duv-wagner.de
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MIETGESUCHE

Unsere solvente Kunden suchen dringend:

3 bis 5 Zimmer-Wohnungen, Doppel-, oder Reihenhäuser und 
Mehr-Familienhäuser; auch für Abriss-Gebäude, bzw. 
Gewerbeflächen ist stark interessierte Kundschaft vorhanden;

DWD-TRiO Vermittlung GmbH, Tel. 07541-9537 624, dwd-trio-immob@web.de

Neuer Yoga Winter Kurs 
07.11.2024 um 18 Uhr, 8 × 60 Min., 50 % von den 
Kassen-Wellpass möglich. Ailingen Hotel Gerbe
Anmeldung: 
yogakurse.bodenseekreis@gmail.com 
015786093058

Auszug aus dem Programm:

Ich will alles vom Leben
wunsch#produktionen
Ein musikalischer Abend mit 
Texten von Simone de Beauvoir
SA • 02.11. • 19:30 • Kiesel im k42

Earthquake: 
Daniele Martinelli Klavier
SO • 03.11. • 11:00 • Kiesel im k42

LIT WALK: Tonio Schachinger 
liest aus „Echtzeitalter“
MO • 04.11. • 18:30
(18:30) Kurzführung im 
Zeppelin Museum 
(ca. 19:15) Lesung im Kiesel im k42
In Kooperation mit dem Zeppelin Museum 

im Rahmen der Reihe OPEN HOUSE!

Hop oder Top! 
Alles cyber, oder was?  10+
Theater SNF
DI • 05.11. • 09 + 11 + 18:00
MI • 06.11. • 09 + 11:00
Bahnhof Fischbach
In Kooperation mit der JugendMedien

Woche des Landratsamts Bodenseekreis

Isidore String Quartet
Mozart, Childs, Beethoven
DO • 07.11. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Symphonic Rock
Entertaining Winds
Stadtorchester Friedrichshafen
Pietro Sarno Leitung
SA • 09.11. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus 

Wortwörtlich Köstlich.
Die Literarische Kochshow
Johannes M. Gerlitz Moderation
Barbara Zierhut-Vozikis Gästin
SO • 10.11 • 18:00 • Kiesel im k42

Compagnie Hervé Koubi
Les Nuits Barbares 
DI • 12.11. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Hamlet Compania Sincara 
Frei nach William Shakespeare
MI • 13.11. • 19:30 • Bhf. Fischbach
DO • 14.11. • 19:30 • Bhf. Fischbach

Jeux Dramatiques  4+
Zweitägiger Theaterworkshop 
für Kindergartenkinder mit Eltern
FR • 15. 11. • 15:30–17:30
SA • 16. 11. • 10:00–12:30
Kiesel im k42

Es bleibt spannend!  50+
Improtheater-Workshop
SO • 17.11. • 13:30–18:30
Kiesel im k42

Das Alles Archiv oder der 
Dominoeffekt der Dinge  10+
COMEDIA Theater Köln
MO • 18.11. • 18:00 • Kiesel im k42
DI • 19.11. • 10:00 • Kiesel im k42

Württembergische 
Philharmonie Reutlingen
Leopold Hager Leitung
Schubert, Bruckner
MI • 20.11. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Märchen und Mythen 
Philharmonischer Chor 
Friedrichshafen 
Männerchor Bad Saulgau
Bodensee Philharmonie 
Joachim Trost Leitung
Mendelssohn Bartholdy u.a.
SO • 24.11. • 17:00 
Graf-Zeppelin-Haus

Alle Jahre wieder …  8+
Weihnachtstheater 
aus dem Bilderbuch
Mehrtägiger Theater-Workshop 
für Kinder von 8 bis 10 Jahren
MO • 25.11. + 02.12. + 9.12. + 16.12.
16–18:00 • Kiesel im k42

Lana Lux 
liest aus „Geordnete Verhältnisse“
Julia Porsche Moderation
MO • 25.11. • 19:30 • Kiesel im k42

HAPPY HOUR: Gogol & Mäx
TEATRO MUSICOMICO
Ein Comedy-Konzert
DI • 26.11. • 18:00 • Bhf. Fischbach

The Magnets: Legends
A cappella mit Groove 
MI • 27.11. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Unsere neue große Welt  2+
Junges Ensemble Stuttgart
FR • 29.11. • 10:00 • Kiesel im k42
SA • 30.11. • 11:00 • Kiesel im k42

kulturbüro.friedrichshafen.de

KARTENSERVICE
QR-Code scannen 
oder Kulturbüro: 
T: +49 7541 203-3333
MO, MI, FR 8–12:00,
DO 8–13:00+14–16:00

© Vuk Latinovic

Kulturbüro 
Friedrichshafen

11/2024

Kostenfrei mobil

Gültige Eintrittskarten berechtigen 
am Veranstaltungstag zur einma
ligen Hin und Rückfahrt zu bzw. 
von den Veranstaltungen in den 
Stadtverkehrszonen 10, 110 & 111.

Suche 1 - 1,5 Zi-Whg, barrierefrei, Telefon 07541 56615

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

GESUNDHEIT

FRÜHBUCHER AUFGEPASST!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Pro� tieren Sie bei Ihrer Anzeigen-Buchung für das 
Jahr 2025 bis zum 15. Dezember 2024 von unserem 

Frühbucher-Rabatt.

ab 10 Anzeigen = 10 %
Senden Sie uns Ihren Auftrag inkl. Druckunterlage an

anzeigen@duv-wagner.de
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter

07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam
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www.kitchen-fee-catering.de

Es stellt sich vor: Bevollmächtigter 

Bezirksschornsteinfeger Thomas Wöllenstein. 
Seit dem 15. Oktober - Übernahme der Bearbeitung des 
Kehrbezirks Bodenseekreis 5.
 
Thomas Wöllenstein, Bachstraße 5, 88069 Tettnang, 
07542/9798971, schornsteinfeger_woellenstein@gmx.de

Yippie - alle Umleitungen sind fertig, bis bald in Sattelbach.  
– Bodenbeläge 
–Gardinen 
– Matratzen 
– Sonnenschutz 
  und vieles mehr...

Haller Raumgestaltung | 88263 Horgenzell-Sattelbach | T 07504 97000
Mo–Fr 10–18 Uhr  | Schausonntag 13.30-16.30 Uhr | haller-raumgestaltung.de

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GESCHÄFTSANZEIGEN


